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TSV Spessart, Allmendstr. 60 in Spes-
sart. Themen des Abends sind u.a. der
Marconi-Contest, die neuesten Ergeb-
nisse, etc.
Am Samstag, 14.11. findet unser Aus-
flug nach St. Martin statt. Nähere Infos
von Herbert, DK8IP.
Sa., 21.11: Distriktsservicetag in Bret-
ten. Ein Programm und weitere Informa-
tionen gab es in den Rundsprüchen der
vergangenen Wochen.
Bitte vormerken: Unsere Weihnachtsfei-
er ist am Sonntag, 13.12. ab 15 Uhr in
Bruchhausen.

Jehovas Zeugen
Samstag, 14. Nov., 17:30 Uhr: Bildung
zum Lobpreis Jehovas nutzen
Bildung ist ein wichtiger Bestandteil im
Leben eines Christen. Als wahre Christen
schätzen Jehovas Zeugen Bildung hoch
ein. Durch Bildung lernen wir, wie man mit
anderen umgeht. Bildung befähigt uns,
unseren Verantwortlichkeiten nachzukom-
men und zwar in materieller sowie geis-
tiger Hinsicht. Durch Bildung erfahren wir
auch etwas über Gott und seine Vorsätze.
Wo und wann sollte Bildung beginnen?
Was sind die grundlegenden Ziele einer
ausgewogenen Bildung? Der Vortrag er-
klärt, was die Bibel darüber sagt.
Sonntag, 15. Nov., 9:30 Uhr: Beweise
deine Loyalität als Christ
Was ist Loyalität? Es gibt kein deutsches
Wort, das die volle Bedeutung der heb-
räischen und griechischen Begriffe genau
wiedergibt. Es wird in Nachschlagewerken
mit Gesetzestreue, Anständigkeit, Red-
lichkeit und Sinn für Rechtmäßigkeit wie-
dergegeben. Loyalität ist etwas, was nicht
erzwungen werden kann, sondern es ist
Güte oder Freundlichkeit, die liebevoll an
etwas festhält, bis der damit verbundene
Zweck erfüllt ist. Viele stellen Forderungen
an Gott, fragen sich aber selten, welche
er an uns stellt. Wie können wir als Chris-
ten gegenüber dem Schöpfer und seinem
Sohn Loyalität zeigen? Der Vortragsred-
ner wird zeigen, was Gott von Christen
erwartet und Hilfen geben wie wir Gott
wohlgefällig sein können.
Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Sitzung des Ortschaftsrates
Bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates Bruchhausen findet am

Donnerstag, 19.11.2015, 18.00 Uhr, im
Bürgersaal des Rathauses Bruchhausen
statt.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich ein-
geladen.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Erfolgte Schließung des Kirchweges/

Heckenweges
hier: Information durch Herrn
Bürgermeister Fedrow
Meinungsbild der Fraktionen und
Gruppierungen / Alternativen?

3. Zukünftige Unterbringung von
Asylbewerbern auf dem Parkplatz
südlich der Franz-Kühn-Halle
3.1 Erhöhung der Zahl der Asylplät-
ze von 60 auf 100
hier: Entscheidung
3.2 Festlegung der Zahl 100 als
Obergrenze
(Hintergrund: Erhaltung der sozialen
Balance und des Dorffriedens)
hier: Entscheidung
3.3 Optimale Betreuung der Asylbe-
werber seitens des Landkreises (3,5
Stellen) und derStadt – auch und
insbesondere im Sinne der Bruch-
hausener Bevölkerung zur Vermei-
dung möglicher Konflikte
hier: Entscheidung
3.4 Ausführung der Gemeinschafts-
unterbringung in zweistöckiger Be-
bauung und Erhaltmöglichst vie-
ler Parkplätze für Veranstaltungen
hier: Entscheidung
3.5 Möglichst naher Anschluss der
Asylunterkunft an die Franz-Kühn-
Halle / möglichstgroßer Abstand zum
Vereinsgelände des Tennisclubs und
des Fußballverein Alemannia (Park-
möglichkeit für Besucher)
hier: Entscheidung

4. Bebauungsplan „Parkplatz Franz-
Kühn-Halle“
hier: Vorberatung zum Aufstellungs-
beschluss

5. Anlegung eines Fußweges vom
Weg „Am Sang“ zum „Bildungshaus
Bruchhausen“
hier: Entscheidung über den Belag
des Weges

6. Bepflanzung der zwei neuen Mittelin-
seln am südlichen Ortseingang
hier: Festlegung der Baumart

7. Verschiedene Bekanntgaben
8. Bürgerfragestunde
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Weitere vier Bilder im Rathaus
Die kleine, aber feine Dauerausstellung
im 1. und 2. OG hat weiteren „Zuwachs“
erfahren. Der Bruchhausener Künstler
Knut Nowak stellte vier weitere Bilder als
Leihgabe an das Rathaus zur Verfügung.
Die farbintensiven Gemälde tragen fol-
gende Titel:
Träumereien (Acryl-Spritztechnik auf
Holzplatte aus dem Jahr 2007)
Glaube – Liebe – Hoffnung (Acryl – Öl –
Filzstift auf Leinwand aus dem Jahr 2014)

Evolution 2 aus Inferno 152 (Acryl – Glas-
druck auf Leinwand aus dem Jahr 2012)
Der Pfad des Lebens (Acryl auf Lein-
wand aus dem Jahr 2010)

Ortsvorsteher Wolfgang Noller dankte
Knut Nowak und seiner Frau Ruth für
die leihweise Überlassung und die „eh-
renamtliche“ Anbringung von Leisten zur
Aufhängung zukünftiger Kunstwerke.
Bisher stellen neben Knut Nowak fol-
gende Künstler ihre Werke aus: Beate
Baum, Werner Bentz, Peter Geisendör-
fer und Brita Rüsseler.

Ohrenschmaus in St. Josef
Erneut schaffte es der Musikverein
Bruchhausen, unsere katholische Kirche
bis auf den letzten Platz zu füllen.
Mit einem attraktiv gestalteten Pro-
gramm unter der Leitung von Roland
Kopp und einer hohen Spielkultur ver-
standen es die Musiker, das Publikum
zu begeistern. Der Applaus fiel dement-
sprechend aus.
Ein schöner Abend für alle, die da waren.
Danke für die kulturelle Bereicherung
unseres Dorflebens.
Danke an Pfarrer Dr. Merz für die Zur-
verfügungstellung eines würdigen Rah-
mens – der Kirche.
Bruchhausen darf stolz sein auf seinen
MVB.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Bürgernetzwerk
Sie benötigen Hilfe im Alltag oder möch-
ten Informationen über unsere Tätigkei-
ten, dann kontaktieren Sie uns bitte. Zwei
Teammitglieder sind immer montags von
10-12 Uhr in unserem Büro Zi. 16 im Rat-
haus Bruchhausen persönlich für Sie
da.Telefonisch sind wir von Mo-Fr. unter
Tel. 07243-3619017 zu erreichen.

Veranstaltungstermine
Montag, 16. November
14 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
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Dienstag, 17. November
9 Uhr – Sturzprävention
14 Uhr - Skat
Mittwoch, 18. November
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Donnerstag, 19. November
9:30 Uhr – Gehirnjogging
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11 Uhr, Te-
lefon 9211.

Luthergemeinde
Weihnachtsmusical „Der Weihnachts-
stern“ in der Luthergemeinde
Liebe SchülerInnen, liebe Eltern,
in diesem Jahr wird die evangelische
Luthergemeinde das Weihnachtsmusical
„Der Weihnachtsstern“ aufführen. Für
dieses Projekt suchen wir interessierte
Kinder, die Lust haben im Chor mit-
zusingen und/oder eine Sprechrolle zu
übernehmen.
Die Aufführung wird im Rahmen der
Christvesper am 24. Dezember um 16
Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum
Meistersingerstraße 1-3 in Bruchhausen
stattfinden.
Die Proben für das Weihnachtsmusical
werden ab dem 19. November, donners-
tags von 15 – 16 Uhr im Gemeindezen-
trum sein.
Zusätzlich wird es zwei Gesamtproben
und eine Generalprobe geben.
Diese finden statt am: Montag, 21., und
Dienstag, 22. Dezember.
Generalprobe am Mittwoch, 23. Dezem-
ber, jeweils von 10-11.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Euch!
Gottesdienst am 1. Advent im Gemein-
dezentrum Bruchhausen um 10.30 Uhr
Socken aus aller Welt für Menschen
aus aller Welt
Unter diesem Motto bieten die Frauen des
Abendtreffs am Sonntag, 29. November
nach dem Gottesdienst handgestrickte
Socken gegen eine möglichst großzügi-
ge Spende für den Arbeitskreis Asyl an.
Die Socken entstanden im Rahmen der
„Bruchhausener Wollmeile“, einer Akti-
on des Bürgernetzwerks Bruchhausen,
welches Zeichen der Gemeinschaft in
Bruchhausen setzen soll. Ebenso können
selbstgebackene Plätzchen erworben
werden. Der Arbeitskreis Asyl engagiert
sich auf vielfältige Weise ehrenamtlich für
asylsuchende Menschen in Ettlingen: sei
es durch Hilfe bei Behörden- und Arzt-
besuchen, in der Sprachförderung, der
Betreuung Einzelner, organisieren und re-
parieren von Fahrrädern, eben da sein,
wo Hilfe nötig ist.

Hallo, hier schreibt Euch wieder Euer
Sonnenblümchen!
Vor wenigen Wochen war wieder einer

unserer schon berühmten Kuchenver-
käufe vor dem Real-Markt in der Zehnt-
wiesenstraße. Schon um 8 Uhr fuhr das
erste „Kuchentaxi“ von unserem Kinder-
garten nach Ettlingen. Acht voll belade-
ne Biertische mit 48 Kuchen standen
dadurch schon früh morgens vor dem
Eingang des Marktes bereit. Und ich
kann Euch sagen, es waren wieder wun-
dervolle Kuchen und Torten dabei. Es
gab von Biskuitrollen über die verschie-
densten Käse- und Rührkuchen bis hin
zu großen Sahneobsttorten alles, was
das Herz begehrte.
Und die fleißigen Helfer/innen mussten
gar nicht lange warten. Ziemlich schnell
war alles restlos verkauft. Im Kindergar-
ten wurden alle Kuchenbehälter gerei-
nigt. Gott sei Dank hat Ursula Polevka
bei der Gelegenheit unseren Fischen
einen Besuch abgestattet. So hat sie
nämlich das kaputte Aquarium in der
Sternchengruppe entdeckt. Nicht auszu-
denken, was sonst mit unseren armen
Fischen passiert wäre. Der ganze Boden
war schon nass und der Spiel-Teppich
komplett durchweicht. Am Montagmor-
gen gab es dann erst einmal eine riesige
Fisch-Rettungs-Aktion. Wir halfen natür-
lich alle tatkräftig mit, die vielen kleinen
Fischchen und die Garnele in ihr neues
Zuhause umzusiedeln. Ich finde das neue
Aquarium eigentlich auch viel schöner.
Ich glaube es ist ein bisschen größer.
Unser herzlichster Dank für ihre tolle
Unterstützung bei dem großen Ku-
chenverkauf geht an die Helfer/innen
undBäcker/innenderAktionund imBe-
sonderen den Organisatoren Norman
Brühlmann, Christian Lukic und Caro-
la Neher mit Ehepartnern! Es kamen
wieder durch den Kuchenverkauf und
die sehr hohe Spendenbereitschaft der
Käufer eine unglaubliche Summe von
852,71 € zusammen. Danke für Euren
Einsatz für uns Kindergartenkinder!!!
Bis bald, Euer Sonnenblümchen!
Tipp: Unser Kindergarten erweitert sein
Betreuungsangebot: Anmeldungen für
Ganztagesbetreuung werden ab sofort
entgegengenommen. Näheres können
Sie bei Frau Link, der Kindergartenlei-
terin oder unter: www.kath-ettlingen-
land.de/ kiga Bruchhausen erfahren.
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙ Früh-
lingstr. 5 ∙Bruchhausen, 07243 / 9 03 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de

Kindergarten Pinkepank

Besuch bei der Bäckerei Reuss
Die Führung in der Bäckerei Reuss in
Ettlingen war offenbar so beeindruckend
und lehrreich, dass so manches Kind
noch Tage später genau beschreiben
konnte, wie Brezeln hergestellt werden,
nämlich mit Mehl, Wasser, Hefe, Salz
und Lauge: Fünf VorschülerInnen und
zwei Erzieherinnen des Pinkepank ka-
men am 21. Oktober in den Genuss
einer ausgesprochen interessanten Füh-
rung durch Herrn Reuss persönlich.

Schon bald war klar, dass hier keine
kleinen Brötchen gebacken werden! So
erfolgt der Transport des im Keller ge-
lagerten Mehls in die Backstube über
riesengroße Rohre. Wasser wird nicht
wie zuhause mit dem Messbecher hin-
zugefügt, sondern fließt durch richtige
Schläuche. Natürlich ist es bei solch
großen Mengen schwierig, den Teig
per Hand zu kneten, weshalb auch das
Kneten und das Formen von Teiglingen
durch Maschinen bewerkstelligt werden.
Während die Teiglinge zuhause jetzt
zugedeckt an einem warmen Platz ru-
hen würden, haben sie bei der Bäckerei
Reuss sogar einen eigenen „Gehraum“.
Auch während der Gehzeit bzw. später
während der Backzeit der Teiglinge wur-
de es nicht langweilig. Nach einem zwei-
ten Frühstück in den Räumlichkeiten der
Bäckerei bot sich die Gelegenheit, auch
einige MitarbeiterInnen kennenzulernen
und durch Klappen in riesigen Backöfen
einen Blick auf die in Produktion befind-
lichen Kuchen zu werfen.
Nachdem die Teiglinge genug geruht
hatten, wurden sie durch flinke und ge-
schickte Hände zu Brezeln, Brötchen
und weiteren Kunstwerken geformt. Die
fünf kleinen BäckerInnen liefen zu Hoch-
form auf und produzierten wahre Un-
mengen an Gebäck. Natürlich waren sie
professionell mit Schürzen ausgestattet,
was sogar Herrn Reuss sichtlich be-
eindruckte. Damit aus den Brezeln und
Brötchen auch richtige Laugenproduk-
te wurden, wurden sie nun mit Lauge
besprengt. Überschüssige Lauge floss
nach unten ab. Zu guter Letzt konnten
die kleinen BrezelbäckerInnen noch da-
bei zusehen, wie ihre Werke mit Kürbis-
kernen, Sesam oder Salz bestreut und
auf mehrstöckigen Backblechen in den
großen Ofen gerollt wurden.
Schwer beladen mit vielen Tüten voller
Brezeln und Brötchen kehrte man alsbald
zum Pinkepank zurück. Jedes Kind durf-
te zwei Produkte mit nach Hause neh-
men, der Rest wurde gemeinschaftlich
im Pinkepank verzehrt. Nein, nicht alles
auf einmal, denn es reichte für drei Tage!
Ein herzliches Dankeschön an Herrn
Reuss und sein Team für die superin-
teressante und nette Führung und die
großzügige Brezel- und Brötchenspende!
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TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo
Die U 12 Mannschaft des

TV 05 Bruchhausen
wurde in Ettlingen

Kreismannschaftsmeister

In Ettlingen wurde die Kreis-Mann-
schaftsmeisterschaft der U 12 ausgetra-
gen. Obwohl der TV 05 Bruchhausen-
zwei Gewichtsklassen nicht besetzen
konnte, gelang der Mannschaft im Fi-
nale ein 4:3 Sieg gegen den Budoclub
Karlsruhe.
Für die Mannschaft kämpften: Alexan-
dra Hutzelmann (JC Ettlingen), Chiara
Degenhart (PS Karlsruhe), Emily Merz,
Charlotta Brändle und Annika Schoel.
Mit diesem Ergebnis hat sich die Mann-
schaft des TV 05 für die Nordbadische
Meisterschaft am 14. November in
Hemsbach qualifiziert.
Herzlichen Glückwunsch.
Ein ganz besonderer Dank gilt den 2
Judoka Alexandra Hutzelmann vom JC
Ettlingen und Chiara Degenhart vom PS
Karlsruhe. Herzlichen Glückwunsch.

Kindergartenjudo ab Jahrgang 2010
Judoanfängerkurse für Jungen und

Mädchen ab 6 Jahre
Der TV 05 Bruchhausen e.V. bietet auch
wieder in diesem Jahr neue Anfänger-
kurse für Kinder ab 6 Jahre an. Auch
können wieder Kindergartenkinder in
der Kindergartengruppe aufgenommen
werden. Die Kurse finden an verschie-
denen Tagen, in der Sporthalle des TV
05 Bruchhausen statt. Gerne laden wir
ihr Kind zu einem kostenfreien Probe-
training ein.
Informationen und Termine fürs Schnup-
pertraining erhalten Sie bei:
Angelika Bauer Tel. 07256/8146 oder
bauerange@aol.com
Informieren Sie sich über unsere Ab-
teilung unter www.tv05-bruchhausen.de

FV Alemannia Bruchhausen

C-Juniorinnen schnuppern Bundesliga-
luft in Hoffenheim
Ein ganz besonderes Erlebnis hatten
unsere C-Juniorinnen am vergange-
nen Wochenende. Sie durften mit der
Damen-Bundesliga-Mannschaft von der
TSG Hoffenheim in deren Bundesliga-
Spiel gegen Turbine Potsdam auf das
Spielfeld einlaufen.

Mit der Unterstützung von einigen D-, E-
und F-Junioren des FVA und ihrer Eltern
fuhren unsere Mädels mit ihrem Trainer
Ralf Laible zum Dietmar-Hopp-Stadion
in Hoffenheim. Dort wurden sie von Sa-
rah Geis vom Mädchen- und Frauen-
förderzentrum St. Leon-Rot empfangen
und eingewiesen. Pünktlich um 14 Uhr
liefen dann unsere Nachwuchskicker/-
innen Hand-in-Hand mit beiden Bun-
desliga-Mannschaften auf das Spielfeld,
begleitet von einem Damen-Schieds-
richter-Trio. Nach Begrüßung der anwe-
senden Zuschauer, Eltern und FVA-Fans
musste unsere Mannschaft das Spielfeld
wieder verlassen, durfte auf der Haupt-
tribüne, gestärkt durch eine Bratwurst,
das Spiel verfolgen. Leider musste sich
das Hoffenheimer Team von Trainer Jür-
gen Ehrmann mit 0:3 geschlagen ge-
ben. Dies tat jedoch der Freude unse-
rer Mannschaft keinen Abbruch. Nach
einem gelungenen Herbsttag traten sie
die Heimreise an.

Jugendabteilung
Ergebnis vom Wochenende:
C-Juniorinnen:
SC Klinge Seckach – FVA 5:0
Vorschau:
Freitag, 13.11.
A-Junioren 19.00 Uhr: SG Malsch/
Bruchhausen – SG Ettlingen 2
Samstag, 14.11.
D-Junioren 13.15 Uhr: FVA – SG Auer-
bach/Mutschelbach/Ittersbach
C-Junioren 14.30 Uhr: SG Auerbach/
Mutschelbach/Ittersbach – FVA
C-Juniorinnen 15.00 Uhr:
FVA – ASV Hagsfeld
B-Junioren 17.30 Uhr: SG Pfinztal – FVA
Montag, 16.11.
A-Juniorinnen 19.00 Uhr:
FVA – FV Linkenheim
Mittwoch, 18.11.
D-Junioren 18.00 Uhr:
FVA – KSC (Kreispokal)
Samstag, 21.11.
D-Junioren 13.15 Uhr:
SV Hohenwettersbach - FVA
A-Juniorinnen 16.00 Uhr:
TSV Mühlhausen – FVA
Montag, 23.11.2015
B-Junioren 18.30 Uhr:
FVA – SG Langensteinbach/Busenbach
Samstag, 28.11.
C-Juniorinnen 15.00 Uhr:
SG Waldbronn – FVA
A-Juniorinnen 16.00 Uhr:
FVA – Sportfreunde Forchheim

FC Neureut I - FVA I 2:0 (2:0)
Mit zumindest einem Punkt bei den zu-
letzt ebenfalls kriselnden Neureutern hätte
der FVA leben und sich Selbstvertrauen
für die kommenden Heimaufgaben holen
können, doch nach einer verschlafenen
ersten Halbzeit war das Spiel schon zur
Pause entschieden. Schon mit ihrem
ersten Angriff gingen die Gastgeber in
Führung. Da auch der zweite Neureuter
Versuch in der 13. Minute, ein Volltreffer
war, allerdings sehr unglücklich, weil ein
Freistoß aus 28 m abgefälscht wurde,
war die Messe früh gelesen, denn Bruch-
hausener Auswärtstore sind in etwa so
selten zu bestaunen wie Gegentore des
FC Bayern in der Allianz-Arena. Demen-
sprechend auch der weitere Auftritt des
FVA in Halbzeit 1. Keine Körpersprache,
kein Glaube an sich selbst. Einzig eine
Kopfballverlängerung von Jannis Keller
sorgte für Torgefahr. Dem gegenüber hat-
ten die Gastgeber, bei denen Spielanlage
und Laufwege wesentlich klarer struktu-
riert waren, weitere klare Möglichkeiten
um zur Pause auch höher zu führen.
Etwas wacher kam der FVA aus der Ka-
bine, doch nachdem man zunächst eine
gute Freistoßchance kläglich vergab und
wenig später wieder mal eine gelb-rote
Karte sah, schwanden die Chancen na-
türlich weiter. Trotzdem versuchte die
Mannschaft in Unterzahl weiter dagegen
zu halten. Statt dessen musste Timo
Weber, der auch schon in Halbzeit 1
einige Male gut pariert hatte und erneut
bester FVA-Spieler war, noch mehrfach
sein Können zeigen.
So blieb es am Ende beim hochverdien-
ten 2:0-Erfolg der Gastgeber, die sich
mit diesem Sieg wieder etwas Luft ver-
schaffen konnten, während sich einige
FVA-Akteure fragen lassen müssen, was
in Halbzeit 1 los war. War es das frühe
0:1, dass früh die Dämme brechen und
die Köpfe nach unten gehen ließ ???
Klar, dass man in der derzeitigen Situ-
ation auch als Spieler langsam aber si-
cher verzweifeln möchte, doch mit dem
Auftreten aus Halbzeit 1 lässt sich diese
nicht verändern. Aus den nächsten 3
Heimspielen gegen Daxlanden, Malsch
und Weingarten müssen nun, egal wie,
Punkte her und dies geht nur, wenn
die Mannschaft alles in die Waagschale
wirft was sie hat.
Der FVA II unterlag ebenfalls mit 0:2
in Neureut. Personell „auf dem Zahn-
fleisch gehend“ trat die Mannschaft so-
gar ohne etatmäßigen Torwart an (Spiel-
ausschuss Moritz Schulze musste ins
Gehäuse und machte seine Sache gut)
und sogar Trainer Herbert Weber musste
die Fußballschuhe anziehen. Zumindest
kämpferisch konnte die Mannschaft
überzeugen, doch verhindern ließ sich
die Niederlage nicht, so dass man nun
nur noch 3 Punkte Vorsprung auf den
Abstiegsplatz hat.

Vorschau:
Am Sonntag, 15.11., 14.30 Uhr, trifft der
FVA im Kellerduell Vorletzter gegen Letz-
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ter auf den FV Daxlanden, die einzige
Mannschaft, die neben dem FVA noch
sieglos ist. Sollte auch hier kein Sieg
gelingen, kann sich jeder an einer Hand
abzählen, wohin der weitere Weg des
FVA führen wird.
Im Vorspiel um 12.30 Uhr, ähnliche Vor-
zeichen. Der FVA II trifft auf den FC
Spöck II und für beide geht es darum,
den Abstand auf den FV Weingarten II
durch einen Sieg zu vergrößern.

Herzliche Einladung zu
„Akkordeon im Schloss“
Der Harmonika-Club Bruchhausen freut
sich zum wiederholten Male zu seinem
Jahreskonzert einladen zu dürfen. Im
wunderbaren Ambiente des Asamsaales
im Ettlinger Schloss werden die Gäste
empfangen, was in diesem Jahr ganz
besonders gut zu dem festlichen 65-jäh-
rigen Jubiläum des Vereins passt.
Akkordeon im Schloss,
Sonntag, 29. November, Beginn: 18 Uhr.
Freuen darf man sich auf folgende
Gruppierungen: 1. Orchester (Leitung
Martin Oberle), Ensemble (Leitung Mar-
tin Oberle) und Harmonikaner (Leitung
Willi Maisch). Ein Vorgeschmack be-
findet sich bereits auf der Homepage
(www.harmonika-club-bruchhausen.de),
hier kann das Programm eingesehen
werden. Im Anschluss an den musika-
lischen Teil lädt der Verein zu einem
gemütlichen Verweilen und einem feinen
Abendessen in den Rohrersaal ein.
Eintrittskarten zum Preis von 10 € (er-
mäßigt 7 €; bis 18 Jahre freier Eintritt)
können im Vorverkauf bei der Stadtin-
formation oder in Bruchhausen bei Fa-
milie Kraft (Tel.: 07243 / 597171) gekauft
werden.

Musikverein Bruchhausen
Konzert in St. Josef -
Ehrungen langjähriger Aktiver
Auch in diesem Jahr zeigten unser Blä-
serensemble, das Blasorchester und
erstmals unser Jugendorchester, al-
lesamt unter der Leitung von Roland
Kopp, beim „Konzert in St. Josef“ was
in ihnen steckt und wieder war die Kir-
che mit über 350 Zuhörern bis auf den
letzten Platz gefüllt.
Pfarrer Dr. Merz begrüßte als Hausherr
die Zuhörer und traf mit seinen einlei-
tenden Worten genau den richtigen Ton.
Eröffnet wurde dieser Konzertabend
durch unser Jugendorchester unter der
Leitung von Roland Kopp mit „Phantom
der Oper“. Danach konnte der 1. Vor-
sitzende des Vereins Bernhard Klein die
zahlreichen Zuhörer, unter ihnen MdL
Werner Raab, Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold, Ortsvorsteher Wolfgang
Noller mit Gattin,Pfarrer Dr. Merz, den
Präsidenten des Blasmusikverbandes
Karlsruhe Michael Weber, den Bez.-

Vorsitzenden „Obere Hardt“ Robert Kary,
zahlreich Ortschafts- und Gemeinderäte,
Musiker und Vereinsverantwortliche be-
freundeter Vereine, den Dirigenten des Bla-
sorchesters Roland Kopp, sowie den Ver-
treter der BNN Philipp Kungel begrüßen.
Nun folgte mit „Die Schöne und das
Biest“ das zweite Stück unseres
Jugendorchesters das mit viel Applaus
verabschiedet wurde. Eine wirklich tolle
Leistung vor solch einem großen Pub-
likum. Beim Auftritt unseres Jugendor-
chesters zeigt sich aber auch, dass sich
die kontinuierliche und intensive Arbeit
im Jugendbereich auszeichnet.
Von der Empore ertönten nun die Klän-
ge des „Bläserensembles“. Mit den
Stücken „Earle of Oxfor’s March“ von
William Byrd und „Intrada Nr. 7“ von
Melchior Frank versetzten die Musiker
die Zuhörer in die Zeit der englischen
Renaissance und des deutschen Früh-
barock. Nun führte Michael Weber ge-
konnt, witzig und charmant durch das
weitere Programm.
Mit dem Stück „Aufbruch“ trafen Kom-
ponist Kurt Gäble und das Blasorches-
ter den heutigen Zeitgeist. Geht der
Komponist in seinem Stück doch auf
den politischen und gesellschaftlichen
Umbruch in und außenhalb Europas
ein. Welch aktueller Zusammenhang.
Weiter ging es nun nach Atzenbach.
Einem kleinen Ort im südlichen Teil
des Schwarzwaldes. Das Stück „Pan-
ta Rhei“, zu deutsch „alles fließ“, ist
eine Auftragskomposition der dortigen
Dirigentin Sylvia Baratti-Mannsbart an
den Komponisten Markus Götz zum
900jährigen Dorf- und 150. Vereinsju-
biläum des dortigen Musikvereins. Zu
Beginn des Stückes fließt „die Wiese“
als kleines Bächlein, hervorragend dar-
gestellt durch unser Klarinettenregister,
wird langsam größer und mächtiger. Zur
„Gründung des Dorfes“ erklingen mittel-
alterliche Klänge und bei den „Moder-
nen Zeiten“, dem Einzug der Textilin-
dustrie, erklangen für ein Blasorchester
ungewöhnliche Effekte (Metallgegen-
stände klappern und Schlüssel rasseln)
die den Klang der Spinnereimaschinen
darstellen sollen.
Bevor es nun zu dem Programmpunkt
„Ehrungen“ weiterging wurde einer ganz
großen deutschen Musikerpersönlichkeit
gedacht. Dem in diesem Jahr verstor-
benen, einzigartigen James Last. Mit
„Einsamer Hirte“ gelang ihm ein Welthit.
Das Original Solo-Stück war für Panflöte
geschrieben. Aus der Panflöte wurde bei
uns die Querflöte und aus einem Solo ein
Septett…also 7 Solistinnen. Nun haben
wir hier in Bruchhausen nicht nur das
Glück so ein großes Flötenregister zu
haben, sondern auch bezaubernde jun-
ge Frauen die auch noch allesamt tolle
Musikerinnen sind, so Michael Weber in
seiner Moderation. Bevor allerdings die
„Flötentöne“ beigebracht wurden stelle
Michael Weber das Register vor. Dies
sind Regina Lang, Ilona Bretzinger, Cari-

na Kroll, Sabine Günth, Ramona Blank,
Viktoria Bolz und Pia Weismann.
Nun kamen wir zum Programmpunkt
„Ehrungen“. Diese übernahm in diesem
Jahr unser Verbandspräsident Michael
Weber (weder verwandt noch verschwä-
gert mit unserem Michael Weber). Die
Ehrungen erhielten allesamt Aktive die
auch im Verein Verantwortung übernom-
men haben. So wurden für 10jährige Ak-
tivität Jugendleiter Berthold Weismann
mit der “Bronzen Verbandsehrennadel“,
für 20jährige Aktivität unser 2. Vorsitzen-
der Christian Bretzinger mit der „Silber-
nen Verbandsehrennadel“ und für 30jäh-
rige Aktivität unser Moderator Michael
Weber und Kassenprüfer Sascha Cer-
veny mit der „Goldenen Verbandsehren-
nadel“ ausgezeichnet. Eine ganz beson-
dere und seltene Ehrung erhielt unser
Ehrenvorsitzender Bernhard Heinzler. Er
erhielt die Sonderehrennadel des Blas-
musikverbandes Karlsruhe für 65jährige
Aktivität. Leider konnte Bernhard die
Ehrung aus gesundheitlichen Gründen
nicht persönlich entgegennehmen.

vl.: Berthold Weismann, Christian Bretzin-
ger, Michael Weber, Sacha Cerveny und
Bernhard Heinzler

Nach den Ehrungen kündigte Weber ei-
nen weiteren, ebenfalls im Juni 2015 ver-
storbenen, Superstar der Musikwelt an.
James Horner. Er schrieb für 109 Kinofil-
me u.a. für „Braveheart“, „Der Name der
Rose“ oder auch für „Titanic“ die Musik.
Beim Konzert war die Filmmusik aus „Die
Legende des Zorro“ zu hören. Offiziell ist
Zorro der reiche Edelmann Don Diego
de la Vega der ein geruhsames Leben
führt. Wenn es aber Ungerechtigkeiten
zu bekämpfen galt verwandelte er sich
im schwarzen Umhang, mit Degen und
Augenbinde zum Rächer des Volkes:
„Zorro“. Und mit „Herr Dirigent schwin-
gen Sie den Degen“ versprach Michael
Weber nicht zu viel als er die Zuhörer
in die fröhliche, gefühlvolle, traurige und
rasante Musik- und Filmwelt von „Die
Legende des Zorro“ einlud.
Nach dem feurig-rasanten Zorro brauch-
ten die MusikerInnen erst einmal etwas
Ruhe. Diese gewährte Michael Weber
während seiner Moderation zum nächs-
ten Stück „Amen“, einem feierlichen
Werk des tschechischen Komponisten
Pavel Stanék. Das andächtige, ergrei-
fende Hauptthema wurde von Bernhard
Klein mit dem Solo-Bariton vorgestellt,
Flöten und Trompeten brachten das zar-
te zweite Thema zum Erklingen während
sich das Stück immer erhabener stei-
gerte bis hin zum feierlichen Schluss-
akkord.
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Nun kamen wir zum, offiziell, letzten
Stück des Konzertabends. „Nessun
Dorma“ von Giacomo Puccini. Das
Stück gehört zum Standartrepertoire al-
ler großen Tenöre wie Luciano Pavarotti
oder auch dem Castingshow-Gewinner
von 2007 Paul Potts. „Nessun Dorma“
wurde auch in 18 Filmen und 8 Fern-
sehen verwendet. Zum Abschluss des
Konzertabends wurde das Stück gefühl-
voll von unseren Flügelhornisten Marius
Papp und Klaus-Dieter Becker im Duett
dargeboten.
Langanhaltenden Applaus und „Stan-
ding Ovationen“ für die hervorragende
musikalische Leistung von Roland Kopp
und seinen Musikern waren der verdien-
te Lohn an diesem Abend in St. Josef.
Wie jedes Jahr hatte das Orchester
den Zuhörern noch eine Zugabe mit-
gebracht. Mit „My heart will go one“
brachte das Orchester seine Dankbar-
keit darüber zum Ausdruck wie viele
schöne musikalische Momente wir an
diesem Abend zusammen mit den Zu-
hörern erleben durften. Mit „Hallelujah“
von Leonard Cohen gab es die zweite
Zugabe des Abends zu hören und „I will
follow him“ aus dem Musical „SisterAct“
ist sowieso nicht mehr wegzudenken.
Der Musikverein Bruchhausen bedankt
sich bei allen Zuhörern, die gekommen
waren und diesen Abend nicht zu bereu-
en brauchten, bei der kath. Kirchenge-
meinde für das zur Verfügungstellen der
Kirche, bei Gerlinde Kühn für die nette
Unterstützung sowie den Musikerinnen
und Musikern um Dirigent Roland Kopp.
Auftritt Jugendorchester
Mittwoch, 11.11.: 18:30 Uhr - St. Mar-
tinsfeier des Kindergartens St. Michael
- Treffpunkt: 18 Uhr Rathaus/Feuerwehr-
gerätehaus
Gedenkgottesdienst
Einen Gedenkgottesdienst für unsere
verstorbenen Mitglieder findet am Sonn-
tag, den 15.11. um 18:00 Uhr in der St.
Josef Kirche statt und wird durch unser
Blasorchester musikalisch umrahmt.
Musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle: dienstags um 18:15 Uhr
- Blasorchester: donnerstags um 20 Uhr
MVB im Internet
Infos, Bilder und Termine gibt’s auf
www.mv-bruchhausen.de

Nachlese
Gute Gemeinschaft und Kameradschaft,
auch über die Grenzen des eigenen Ver-
eins hinaus, so lautet das Credo bei-
der Chöre des GVE. Ende Oktober war
es der Männerchor des GVE der ein-
mal mehr aufgebrochen ist, um dieses
Selbstverständnis mit Leben zu füllen.
Die Vita manches Aktiven des Männer-
chores weist eine langjährige Tätigkeit
als ‚Eisenbahner‘ auf. Und so ging es am
29.10. im Rahmen eines Tagesausfluges

auch auf Schienen nach Baiersbronn,
um dort Gästen des Erlebnishotels Am
Kurgarten, ein Ferienhotel des Bundes-
bahn Sozialwerkes (BSW), für rund an-
derthalb Stunden einen unterhaltsamen
Nachmittag zu bereiten. Getreu der mu-
sikalischen Ausrichtung des Männercho-
res stand der konzertante Vortrag ganz
im Zeichen des klassischen volkstümli-
chen Liedgutes und wurde vom Publi-
kum begeistert aufgenommen.
Für den rundum ansprechenden Vor-
trag dankt der Verein sehr herzlich al-
len Mitwirkenden. Besonderen Dank an
das Organisationsteam Ottmar Grimm,
Kurt Mai und Klaus Schosser, Letzte-
rem auch für die Moderation zwischen
den Liedvorträgen; Josef Schedler für
die musikalische Leitung und Begleitung
an Klavier und Gitarre; Wolfram Speck
für die rhythmische Unterstützung mit-
tels Percussion; Klaus Dörsam für ge-
konnt vorgetragene Solo-Partien sowie
natürlich den mitgereisten Partnerinnen
für die so wichtige moralische Unter-
stützung und optische Aufhellung des
Zuschauerraumes.

Proben
Der Männerchor trifft sich ein Mal mo-
natlich, i. d. R. jeden ersten Montag im
Monat, um 20 Uhr. Nachwuchs herzlich
willkommen! Terminabsprache bitte über
Kurt Mai, Tel. 07243-91971
Weitere Infos über den Verein:
www.gve-bruchhausen.de

Deutsches Rotes Kreuz
Lebensretter gesucht - Blutspende-
dienst bittet um eine Blutspende
Gerade im Herbst wächst der Bedarf an
Blut schneller als die Zahl der Spenden,
denn zu Beginn der dunklen Jahreszeit
nimmt die Zahl der Unfälle zu. 15.000
Blutspenden werden täglich in Deutsch-
land benötigt um die lebenswichtige
Blutversorgung der Patienten in den
Krankenhäusern zu gewährleisten.
Das Deutsche Rote Kreuz bittet daher
dringend um Ihre Blutspende am
Donnerstag, 26. November, von 15:30
bis 19:30 Uhr, Franz-Kühn-Halle, Ale-
mannenweg Bruchhausen.
Blut spenden kann jeder Gesunde von
18 bis zur Vollendung des 71. Lebens-
jahres, Erstspender dürfen jedoch nicht
älter als 64 Jahre sein. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, erfolgt vor
der Entnahme eine ärztliche Untersu-
chung. Die eigentliche Blutspende dau-
ert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung,
Untersuchung und anschließendem Im-
biss sollten Spender eine gute Stunde
Zeit einplanen.
Bitte zur Blutspende Personalausweis
mitbringen.
Weitere Informationen zur Blutspende
sind unter der gebührenfreien DRK-Ser-
vice-Hotline 0800-1194911 und im Inter-
net unter www.blutspende.de erhältlich.

Lokalschau
Am Samstag und Sonntag, 21. und 22.
November veranstaltet der Kleintier-
zuchtverein Bruchhausen seine Lokal-
schau im Vereinsheim bei der Zuchtan-
lage in der Herbststraße. Die Züchter
präsentieren ihre Tiere in den Sparten
Gänse, Enten, Hühner, Zwerghühner,
Tauben und Kaninchen. Die Ausstellung
ist am Samstag ab 15 Uhr und Sonntag
ab 10 Uhr für die Besucher geöffnet.
Auch die Küche hat wieder Spezielles
für die Feinschmecker vorbereitet. Am
Samstag gibt es ab 18 Uhr Rinderroula-
den mit Apfelrotkraut und Kartoffelbrei.
Im Ausschank bieten wir frisch gezapf-
tes Moninger Bier und ausgesuchte Ba-
dische Weine. Die Vorstandschaft freut
sich auf Ihren Besuch.

Ortsverwaltung
Gedenkfeier zum Volkstrauertag
Zum diesjährigen Volkstrauertag, an
dem wir der Opfer von Krieg, Terror und
Gewalt gedenken, findet am
Sonntag, 15. November, um 11.15 Uhr
in der Kirche St. Dionysius in Ettlingen-
weier eine kleine Feierstunde zum dies-
jährigen Volkstrauertag statt.
Mitwirken werden der Musikverein Ettlin-
genweier, der dabei auch an seine ver-
storbenen Mitglieder erinnert, Kinder der
Grundschule mit Gedichten sowie eine
Abordnung der Feuerwehr, die anschlie-
ßend den Kranz der Stadt am Ehrenmal
auf dem Friedhof niederlegen wird.
Die Bevölkerung ist zur Teilnahme herz-
lich eingeladen.
gez. Elisabeth Führinger

Kehrplan für November
Die große Kehrmaschine fährt am
Mittwoch, 18. November, ihre Route,
die kleine Kehrmaschine am
Mittwoch, 25. November.
Es wird gebeten, möglichst die Straßen
von parkenden Autos frei zu halten, da-
mit die Maschinen ungehindert arbeiten
und den gesamten Straßenbereich säu-
bern können.

Volkshochschule aktuell:
0953 Singen mit Gitarrenbegleitung
Advents- und Weihnachtslieder
für Fortgeschrittene
3 Abende, 25. Nov. - 9. Dez., mittwochs,
19-20 Uhr, Erich-Kästner-Schule,
Altes Schulhaus, Musikzimmer,
Georg-Blasel Str. 9.
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An diesen drei Kursabenden lernen Sie
zu einigen Advents- und Weihnachtslie-
dern verschiedene Anschläge und Zupf-
muster kennen, diese werden geübt und
gefestigt.
Sie sollten einfache, grundlegende Grif-
fe kennen. Notenkenntnisse sind nicht
nötig.

Luthergemeinde
Weihnachtsmusical „Der Weihnachts-
stern“ in der Luthergemeinde Ettlingen
Liebe SchülerInnen, liebe Eltern,
in diesem Jahr wird die evangelische
Luthergemeinde das Weihnachtsmusical
„Der Weihnachtsstern“ aufführen. Für
dieses Projekt suchen wir interessierte
Kinder, die Lust haben im Chor mit-
zusingen und/oder eine Sprechrolle zu
übernehmen.
Die Aufführung wird im Rahmen der
Christvesper am 24. Dezember um 16
Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum
Meistersingerstraße 1-3 in Bruchhausen
stattfinden.
Die Proben für das Weihnachtsmusical
werden ab dem 19. November, donners-
tags von 15 – 16 Uhr im Gemeindezen-
trum sein.
Zusätzlich wird es zwei Gesamtproben
und eine Generalprobe geben.
Diese finden statt am: Montag, 21. und
Dienstag, 22. Dezember.
Generalprobe am Mittwoch, 23. Dezem-
ber, jeweils von 10-11.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Euch!

TV Ettlingenweier

Abt. Handball
Spiele am kommenden Wochenende
Samstag, 14. November
12.00 Uhr männliche D-Jugend:
SG Stutensee – HSG EBE im Schulzen-
trum Blankenloch
13.30 Uhr männliche C-Jugend:
TSG Pforzheim 2 – HSG EBE in der
Bertha-Benz-Halle Pforzheim
15.00 Uhr E-Jugend: TV Knielingen –
TVE in der Reinhold-Crocoll Sporthalle
Knielingen
Die Spiele der Damen- und der Herren-
mannschaft finden in der Franz-Kühn-
Halle in Bruchhausen statt:
17.00 Uhr Damen Landesliga Süd:
TV Ettlingenweier – TG Neureut 2
19.00 Uhr Herren Kreisliga 2:
TV Ettlingenweier – TG Neureut 2
Sonntag, 15. November
14.45 Uhr männliche B-Jugend:
TS Mühlburg – HSG EBE in der Rhein-
strandhalle in Karlsruhe-Daxlanden
15.00 Uhr männliche A-Jugend:
HSG Bruchsal/Untergrombach – HSG
EBE in der Bundschuh-Halle in Bruchsal

TV Knielingen 3 - TV Ettlingenweier
31:28 (13:18)
Im Auswärtsspiel beim TV Knielingen 3
erwischte der TVE einen Start nach Maß
und ging gleich mit 6:0 in Führung. Dies

gelang durch viele Konter und Ball- er-
oberungen in der Abwehr. Danach konn-
ten die TVE-Herren allerdings nicht so
weiter machen und man ließ den Gegner
sogar bis auf ein Tor herankommen. Ge-
gen Mitte der ersten Hälfte fing der TVE
sich wieder und konnte einen Vorsprung
von fünf Toren herauswerfen, mit dem
es auch in die Pause ging. Nach dem
Seiten-wechsel wurde gleich noch um
ein Tor erhöht. Jetzt kam der Knackpunkt
im Spiel. Hinten in der Abwehr, auch be-
dingt durch 2-Minuten-Strafen, ließ man
zu viel zu und im Angriff konnte man den
schwachen gegnerischen Torhüter nicht
überwinden. Am Ende standen 19 klare
Würfe, die nicht verwertet werden konn-
ten. So konnte Knielingen zum Ausgleich
kommen und schließlich in Führung ge-
hen. Doch anstatt weiter zu kämpfen,
überließ man dem Gegner weitestgehend
das Feld. Am Ende stand somit eine ver-
meidbare Auswärts-niederlage.
Es spielten: Jan Weßbecher (Tor), Dani-
el Steinhülb (Tor), Tobias Deininger (1),
Yannic Rauch, Martin Gladitsch (5), Felix
Roskos, Paul Manea (1), Lukas Rauch
(3), Kleon Dingeldein (2), Marius Ochs
(8/2), Dominik Deubel (7), Maximilian
Bregler (1)

Fußballverein Ettlingenweier
1. Mannschaft
FVE - SV Kickers BÜCHIG 3:0 (1:0)
TORSCHÜTZE: SIMON REVFI 3
Nach der vermeidbaren 1:0 Niederla-
ge beim Mitaufsteiger FC ÖSTRINGEN
wollte die 1. Mannschaft des FVE beim
Heimspiel gegen den SV Kickers Büchig
nicht wieder mit leeren Hände dastehen.
Bei herrlichem Fußballwetter legte die
ANSTETT - TRUPPE nach dem Anpfiff
sofort los und zeigte dem Gegner, wer
Herr im Hause ist. Durch die schnelle
Spielweise blieb den Kickers aus Bü-
chig keine Verschnaufpause. So igelte
sich der Gegner mit 11 Mann am eige-
nen Strafraum ein. Obwohl der FVE sein
Spiel über die Aussen verlagerte, war
ein Durchkommen gegen die vielbeinige
Abwehr fast nicht möglich. Die wenigen
gute Torchancen blieben wirkungslos.
So dauerte es bis zur 41. Spielminu-
te, bis SIMON REVFI nach Vorlage von
DOMINiC MAI mit einem sehenswerten
Drehschuß die 1:0 Führung erzielte, mit
der in die Halbzeitpause ging.
Nach dem Anpfiff zur 2. Halbzeit nahm
der FVE das Spiel sofort wieder in die
Hand und bereits 3 Minuten nach dem
Wiederanpfiff zeigte der gut leitende
Schiedsrichter aus Mannheim nachdem
DOMINIC MAI im Strafraum gefoult
wurde auf den Elfmeterpunkt. SIMON
REVFI ließ dem gegnerischen Torhüter
keine Chance. Erst nach der 2:0 Füh-
rung öffnete der Gegner seine Abwehr.
Aber auch unsere Abwehr stand sicher
und so mußte unser fast arbeitsloser
Schlußmann DANIEL VOGEL nur einmal
sein ganzes Können zeigen. Ansonsten

kontrollierte der FVE das Spiel mit vie-
len Einschußmöglichkeiten, die der gute
Tormann der Gäste zunichte machte.
Nachdem der gegnerische Tormann ei-
nen Gewaltschuß von DAVID PITZ nur
nach vorne abprallen lassen konnte,
stand SIMON REVFI goldrichtig und
schoß mit seinem dritten Treffer in der
87. Spielminute zum Endstand von 3:0.
Mit viel Beifall von den zahlreichen Fans
und Zuschauern wurde die Mannschaft
in die Kabine verabschiedet. Durch eine
geschlossene gute Mannschaftsleistung
konnte der 4. Tabellenplatz zurücker-
obert werden.
Schon am kommenden Sonntag muß
beim Verbandsliga - Absteiger FC 07
Heidelsheim der Tabellenplatz verteidigt
werden. Die 1. Mannschaft und der FVE
hoffen wie schon bei den letzten Aus-
wärstspielen auf zahlreiche und lautstar-
ke Unterstützung.
VORSCHAU
1. Mannschaft
Sonntag, 15. Nov., 14.30 Uhr
FC 07 HEIDELSHEIM - F V E
Sonntag, 22. Nov., 14.45 Uhr
F V E - POST KARLSRUHE
2. Mannschaft
FV BUSENBACH - F V E 2 4:0
VORSCHAU
2. Mannschaft
Sonntag, 15. Nov., 14.30 Uhr
F V E 2 - TSV REICHENBACH 2
Sonntag, 22. Nov., 14.45 Uhr
FSV ALEM. RÜPPURR - F V E 2
3. Mannschaft
FV Ettlingenweier - Karlsruher FV

2:3 (1:2)
Torschützen: MANUEL PARTALA, HANS-
MICHAEL KOCH
Die 3. Mannschaft des FVE lässt in ih-
rem Heimspiel gegen den Karlsruher FV
3 Punkte liegen. Gleich zu Beginn des
Spiels hatte der FVE einige Torchancen
durch Hans-Michael Koch, Rene Ehrle,
und Mirko Partala, die allerdings nicht
genutzt werden konnte. Ein schön ge-
schossener Freistoß von Marius Rieger
fand leider nicht den Weg ins Netz. In
der 28. Spielminute ließ Manuel Partala
dem gegnerischen Tormann keine Chan-
ce und versenkte einen Strafstoß zur 1:0
Führung. In den 3 Folgeminuten schlief
der FVE komplett und musste zwei Tore
des Gegners hinnehmen. Mit dem 2:1
Rückstand ging es in die Halbzeitpause.
In der 2. Halbzeit ging das Spiel hin und
her. Der Karlsruher FV erzielte in der
73. Spielminute das 3:1. Bereits eine
Minute zeigte Hans-Michael Koch einen
schönen Sololauf und schob den Ball
am Tormann vorbei ins lange Eck zum
2:3 Anschlusstreffer. Bis zum Abpfiff
hatte der FVE noch die Chance auf dem
Ausgleich durch Mirco Partala, der aber
nicht mehr fallen wollte.

VORSCHAU
3. Mannschaft
Sonntag, 15. Nov., 14:30 Uhr - SV Ho-
hen-wettersbach - FV Ettlingenweier 3
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Damenmannschaft
9. Spieltag: SG Graben/Forst - FV Ettlin-
genweier 2:2 (2:1)
Torschützen: Saphira Seilnacht, Melissa
Seilnacht
Die FVE-Mädels erreichten nach einem
Rückstand noch ein Unentschieden ge-
gen die SG Graben/Forst. In der An-
fangsphase übernahm der Gegner kom-
plett die Spielkontrolle und die Damen
des FVE wurden erst einmal aufgrund
der Aggressivität und Schnelligkeit des
Gegners überrumpelt. Somit war es für
den FVE in der ersten halben Stunde
nicht möglich, eine Ordnung in das Spiel
zu bringen. Dies bestrafte die SG Gra-
ben/Forst eiskalt mit zwei Gegentoren.
In der letzten Viertelstunde der 1. Halb-
zeit wurden die Damen des FVE etwas
selbstbewusster und erspielten sich ein
paar Tormöglichkeiten. In der 44. Mi-
nute setzte sich Sarah Weber an der
Außenlinie durch und spielte den Ball
in die Mitte. Saphira Seilnacht ließ der
gegnerischen Torfrau keine Chance und
drückte den Ball über die Linie. Mit 2:1
ging es in die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel betraten die
FVE-Mädels den Platz wie ausgewech-
selt. Die Abwehr strahlte nun mehr Sicher-
heit aus und die Damen traten nun ein-
heitlich als Team auf. Nach einer perfekten
Freistoßposition nutzte Melissa Seilnacht
ihre gute Schusstechnik, die gegnerische
Torhüterin konnte den Ball nicht festhal-
ten, Tor! Das Spiel wurde hektischer und
jede Mannschaft kam zu ihren Torchan-
cen. In der 80. Minute hatte Lea Koch
noch eine Großchance, als sie alleine auf
das gegnerische Tor lief, jedoch an der
Torhüterin scheiterte. Das Spiel endete
2:2 und die FVE-Mädels fuhren zufrieden
nach diesem Spielverlauf mit einem Aus-
wärtspunkt nach Hause.
Die Damen des FVE treten am kom-
menden Samstag um 18.30 Uhr daheim
gegen den TSV Ötisheim an.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
Internes Benefiz-Turnier unter neuem
Sponsor heißt jetzt ROTECH-CUP.
Am Sonntag, 8. November trafen sich
schon mittags trotz des schönen Wetters
19 turnierwillige Spieler in der Bürger-
halle. Aus dem weitgestreuten Potenti-
al wurden 5 Gruppen gebildet, die alle
gleichermaßen vom Spitzenspieler über
Teilnehmer der nachfolgenden Spielklas-
sen, sowie Spielerinnen der Bezirksliga
und Spieler der Kreisklassen zu je 4, bzw
3 Spielern zusammengelost wurden. Die
fast gleichwertigen Gruppen konnten so
in chancengleichen Wettkämpfen gegen-
einander antreten. Die schon legendären
Kuchenspenden sowie die vom Verein
gestellten Getränke rundeten das Ge-
meinschaftserlebnis ab, das mit einem
lukullischen Abschluss ausklang.
Ergebnisse der Gruppen
Sieger: Bastian Rüger, Michael Lumpp,
Andy Wagner und Harald Schade
(22:15)

2. Jakob Schmid, Matthias Buchmül-
ler, Gerhard Schneider und Dennis Ilg
(21:16)
3. Markus Wipfler, Michael Bönke und
Armin Keller, (20:17)
4. Adrian Grotz, Jörg Scheurer, Franz
Hable und Tim Lüber, (20:20)
5. Dominik Reitz, Iqbal Chawla, Joachim
Naß und Birgit Clour. (9:24)
Allerdings waren die Unterschiede so
gering, dass die Entscheidungen zwi-
schen den ersten drei Gruppen jeweils
nur einen Spielpunkt ausmachten. Über
den guten Zweck, dass die Teilnehmer-
gebühren vom Sponsor ROTECH GmbH
nochmal verdoppelt werden und dessen
Verwendung berichten wir gesondert
nach der Übergabe.
Podestplätze bei Jugend-Bezirksmeis-
terschaften in Langensteinbach

Nach langen Jahren konnte der TTV
Ettlingenweier bei den Bezirksmeis-
terschaften wieder einmal Platzierun-
gen unter den ersten Drei verbuchen.
Lukas Bönke erreichte im Einzel U11
Schüler den 3. Platz und zusammen
mit Tim Bönke in der gleichen Katego-
rie im Doppel den 2. Platz.

Am Samstagmorgen eröffneten mit den
Schülern U11 die Jüngsten der Veran-
staltung die Tischtennis-Jugend-Be-
zirksmeisterschaften in Langensteinbach
und unter ihnen auch die einzigen Ju-
gendvertreter des TTV Ettlingenweier. In
4 Gruppen à 4 Spieler kämpften Lukas
und Tim Bönke in ihren Gruppen zu-
nächst um das Weiterkommen. Als sou-
veräner Gruppenerster durch drei klare
3:0 Siege erreichte zunächst Lukas das
Viertelfinale. Auch Tim konnte in seiner
schwereren Gruppe die ersten beiden
Gruppenspiele mit 3:1 und 3:0 für sich
entscheiden, das letzte Gruppenspiel
entschied über den Gruppensieg und
den leichteren Gegner in der nächsten
Runde. Hier musste er sich einem Spie-
ler des Gastvereins TTC Langenstein-
bach geschlagen geben. Als Gruppen-
zweiter wartete im Viertelfinale Nurredin
Mahmoud von der Verbandsliga Mann-
schaft des ASV Grünwettersbach, der
für ihn klar zu stark war. Somit stand
am Ende ein guter 5.Platz zu Buche.
Lukas gewann sein Viertelfinale sicher
und traf nun seinerseits auf denselben
Spieler aus Grünwettersbach. Obwohl er
im Moment selbst nur in der Kreisklasse
spielt, konnte er die Partie ausgeglichen
gestalten. Am Ende freute er sich trotz
der Niederlage über einen tollen 3.Platz.

Im Doppel kamen die Brüder Tim und
Lukas Bönke ohne größere Probleme
ins Finale. Dort standen ihnen wieder
zwei Verbandsliga Spieler aus Grünwet-
tersbach gegenüber. Diese wurden ihrer
Favoritenrolle wiederum gerecht, somit
blieb für das Duo aus Ettlingenweier
ein schöner 2. Platz. Herzlichen Glück-
wunsch zu den erreichten Platzierungen.

Volkstrauertag - Gedenken an
verstorbene Mitglieder
Am 15.11. gedenken wir im Rahmen der
Sonntagsmesse unserer verstorbenen
Mitglieder. Beginn der Messe ist um 10
Uhr in der St. Dionysiuskirche Ettlingen-
weier. Seit der letzten Gedenkfeier sind
folgende Mitglieder von uns gegangen:
Karl Hoffmann, Karl Pöschl, Wilhelm
Hildebrand, Kurt Görig, Michael Dev-
cic, Herbert Graf, Kurt Schmidt, Günter
Laub, Wilhelm Maisch, Karl Lumpp

Erfolgreiches Probenwochenende
Den Feinschliff für unser Konzert holten
wir uns am letzten Wochenende. Bei
bester Stimmung wurde eifrig geprobt,
viel gelacht und gut gegessen. Vielen
Dank unserem Dirigenten Jürgen We-
ber für die engagierte Durchführung des
Probenwochenendes und allen Musikern
für ihre vorbildliche Teilnahme. Auch un-
serem Küchenteam herzlichen Dank für
die leckeren Salate und feinen Kuchen.

Konzert
Am 21. November veranstaltet das
Haupt-, Jugend- und Schülerorchester
zusammen mit der Blockflöten- und
Percussiongruppe, unter der Leitung
von Jürgen Weber, sein Jahreskonzert
in der Bürgerhalle Ettlingenweier. Unter
dem Motto „Verein der unbegrenzten
Möglichkeiten“ spielen unsere Orchester
konzertante Blasmusik mit allerlei mu-
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sikalischen Erweiterungen und Überra-
schungen. Einlass mit Sektempfang ist
um 18:15 Uhr. Konzertbeginn 19 Uhr. In
den Pausen und im Anschluss haben
Sie die Gelegenheit sich mit Canapés
und Getränken zu stärken. Eintrittskar-
ten, zum Preis von 8,- Euro, können Sie
unter der Telefonnummer 07243/597010
bestellen, über jeden Musiker oder an
der Abendkasse beziehen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Hauptorchester
Nächste Probe ist erst wieder am Frei-
tag, 13.11. um 20 Uhr im Vereinsheim
Jugendorchester
Nächste Probe ist erst wieder am Frei-
tag, 13.11. um 18:45 Uhr im Vereinsheim
Schülerorchester
Nächste Probe ist erst wieder am Frei-
tag, den 13.11.2015 um 17:45 Uhr im
Vereinsheim
Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unse-
ren Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder bei unse-
rem Vorstand unter Tel. 07243 / 597010

Deutsches Rotes Kreuz
Lebensretter gesucht - Blutspende-
dienst bittet um eine Blutspende
Das Deutsche Rote Kreuz bittet drin-
gend um Ihre Blutspende am

Donnerstag, 26. November,
von 15:30 bis 19:30 Uhr,

Franz-Kühn-Halle, Alemannenweg
Bruchhausen.

Nähere Infos unter Bruchhausen in die-
ser Ausgabe sowie unter der gebühren-
freien DRK-Service-Hotline
0800-1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de.

Ordensball 14. November
Am 14. November findet der Ordensball
der GroKaGe in der Bürgerhalle Ettlin-
genweier statt - ein bunter Abend mit
Programm- und Tanzrunden:
Beginn: 20:11 Uhr
Eintritt: 6 EUR
Karten sind an der Abendkasse erhältlich.
Für alle Helfer anbei die Auf- und Ab-
bauzeiten:
Aufbau: Fr, 13.11.15 ab 12 Uhr
Abbau: So, 15.11.15 ab 10 Uhr
Die GroKaGe freut sich über jede hel-
fende Hand.

VdK
Ettlingenweier-Oberweier

1,6 Millionen im Südwesten von Armut
bedroht
Auch in Baden-Württemberg steigt die
Armutsgefahr. Rund 1,6 Mio. Menschen
sind dort mittlerweile von Armut bedroht.

Zugleich seien diese Menschen auch
verstärkt von Krankheit betroffen, be-
tonten kürzlich mehrere Sozialverbände,
denn Armut mache krank und Krankheit
arm. Sie verweisen zudem auf eine Ber-
telsmann — Studie, wonach bundes-
weit vor allem die Armutsgefahr bei den
über 65-jährigen zugenommen habe.
Von Armutsgefahr spricht man, wenn
das Einkommen der Betroffenen weni-
ger als 60% des mittleren Einkommens
aller Haushalte beträgt. Nach Angaben
der Studie war 2013 bereits jeder siebte
Ältere von Armut bedroht, 2006 noch
jeder zehnte. Der Sozialverband VdK
(www.vdk-bawue.de) hat bereits in den
1990er Jahren vielfach auf das Problem
wachsender Altersarmut hingewiesen.
Er gewährt seinen Mitgliedern Sozial-
rechtschutz —beispielsweise bei Streit-
fällen um Grundsicherung.

Ortsverwaltung
Feierstunde zum Volkstrauertag
Die Feierstunde zum Volkstrauertag fin-
det in Oberweier am Sonntag, 15. No-
vember um 11 Uhr am Marktplatz statt.
Der Musikverein Oberweier e.V. wird die
Feierstunde würdig umrahmen. Folgen-
des Programm ist vorgesehen:
Trauermarsch aus „Saul“ (Händel), Mu-
sikverein Oberweier
Gedanken zum Volkstrauertag, Ortsvor-
steher Wolfgang Matzka
Ich hatte einen Kameraden, Musikverein
Oberweier
„Hymn to the Fallen“ (John Williams);
Musikverein Oberweier
Zur Gedenkstunde ist die gesamte Be-
völkerung eingeladen. Die Feierstunde
findet bei jedem Wetter statt.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Kehrmaschine im November
Die große Kehrmaschine fährt am Mitt-
woch, 18. November ihre Route; die
kleine Kehrmaschine am Mittwoch, 25.
November. Es wird gebeten, die Straßen
möglichst frei zu halten, damit die Kehr-
maschinen ungehindert die Straßenbe-
reiche säubern können.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher
Sachspendensammelaktion
Diesen Freitag, 13. November, findet die
Sachspendensammlung im Keller des
Rathauses Oberweier statt. Im Zeitraum
von 14 bis 18 Uhr können Sachspenden
entgegen genommen.
Benötigt werden warme Kleidung, Schu-
he, aber auch Laufräder, Kuscheltiere
und andere Artikel, die traumatisierten
und verängstigten Kindern ein bisschen
Licht in den sonst noch tristen Lagerall-
tag bringen.

Die Sachspenden werden bereits bei ei-
nem Termin am darauffolgenden Sams-
tag den Asylsuchenden übergeben.
Die Sammlung findet in Zusammenar-
beit mit UNESON statt. UNESON setzt
sich insbesondere für schutzbedürftige
Kinder und Jugendliche, aber auch für
Erwachsene, ein. Wir freuen uns, dass
sich zahlreiche Helfer aus dem Ort zur
Mithilfe bereit erklärt haben.

Vortreffen zum 1. Adventsmarkt
am 28. November
Das Treffen beginnt um 19 Uhr. Über
eine zahlreiche Teilnahme würden wir
uns auch diesmal wieder freuen.
Ihr Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Kath. öffentliche Bücherei
Viele neue Kinder- und Jugendbücher
Es ist Herbst. Jetzt machen wir es uns
gemütlich. Gerne auch mit einem Buch.
Durch die Neuanschaffung vieler Kinder-
und Jugendbücher Ende Oktober wurde
die Auswahl in der Katholischen Öffent-
lichen Bücherei Oberweier für unsere
jungen Leser noch großer und attrak-
tiver. Das Angebotsspektrum reicht von
schönen Bilderbüchern für die Kleinsten
über schöne Vorlesebücher bis hin zu
Büchern zum Selbstlesen entsprechend
der verschiedenen Altersstufen. Die Kuh
„Liselotte“ macht die Welt bunter, das
graue Pony „Sternenschweif“ verwan-
delt sich in vielen neuen Bänden in ein
Einhorn. Außerdem warten „Die erste
Kollektion – Zuckerwatte mit Silberfä-
den“ sowie die zweite und die dritte
Kollektion mit vielen Geschichten auf
Euch. Ebenso gibt es viele neue Tier-
und Wissensbücher zum Ausleihen.
Unsere Öffnungszeiten sind immer don-
nerstags von 17 bis 19 Uhr. Die Nutzung
der Bücherei ist kostenlos.

Luthergemeinde
Weihnachtsmusical „Der Weihnachts-
stern“ in der Luthergemeinde Ettlingen
Liebe SchülerInnen, liebe Eltern,
in diesem Jahr wird die evangelische
Luthergemeinde das Weihnachtsmusical
„Der Weihnachtsstern“ aufführen. Für die-
ses Projekt suchen wir interessierte Kinder,
die Lust haben im Chor mitzusingen und/
oder eine Sprechrolle zu übernehmen.
Die Aufführung wird im Rahmen der
Christvesper am 24. Dezember um 16
Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum
Meistersingerstraße 1-3 in Bruchhausen
stattfinden.
Die Proben für das Weihnachtsmusical
werden ab dem 19. November, donners-
tags von 15 – 16 Uhr im Gemeindezen-
trum sein.
Zusätzlich wird es zwei Gesamtproben
und eine Generalprobe geben.
Diese finden statt am:
Montag, 21., und Dienstag, 22. Dezember.
Generalprobe am Mittwoch, 23. Dezem-
ber, jeweils von 10-11.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Euch!
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TSV Oberweier

Förderverein e.V. des
TSV Oberweier 1911 e.V.
Der Förderverein beteiligt sich am 28.
November am Adventsmarkt auf dem
Marktplatz des Stadtteils Oberweier.
Im Angebot des Fördervereins wird es
Glühwein, Thüringer, Bier und weitere
Kaltgetränke geben. Wir freuen uns auf
einen regen Besuch.

TSV Oberweier II – Völkersbach II 1:0
Die zweite Mannschaft konnte am ver-
gangenen Sonntag bei fast schon som-
merlichen Temperaturen endlich mal
wieder einen Sieg einfahren. Von Beginn
an merkte man, dass die taktischen Vor-
gaben von Trainer Lang langsam verin-
nerlicht sind und zum Teil durch schöne
Spielzüge umgesetzt werden. So war
das 1:0 durch einen Riedel-Kopfball die
logische Konsequenz des guten Auftre-
tens. In der zweiten Halbzeit konnten
weitere Torchancen herausgespielt wer-
den, die aber ungenutzt blieben. Als ab
der 80. Minute die Kräfte schwanden,
erspielten sich die Gäste ein Überge-
wicht und konnten die Oberweierer zu-
rückdrängen, trotzdem rettete die Lang-
Truppe die knappe Führung mit Glück
und Geschick über die Zeit.
Nächste Woche geht es um 12:30 Uhr
in Wolfartsweier gegen deren Reserve.
TSV Oberweier – FC Südstern Karlsru-
he 2:3
Der Schiedsrichter pfiff bereits nach 4
Minuten dreimal Anstoß. Kurz nach dem
Spielbeginn brachte A. Hennhöfer, nach
schönem Doppelpass mit M. Günter, die
Hausherren in Front. Leider konnte man
dieses Ergebnis nicht verwalten, da man
im Gegenzug das 1:1 schlucken musste.
Auf eine rasante Anfangsphase folgte
eine durchwachsene Partie mit Spiel-
anteilen auf beiden Seiten. Die Heimelf
wollte unbedingt etwas anbieten, blieb
aber weiter glücklos im Angriff. Kurz vor
der Halbzeit (41. Minute) musste man
das 1:2 aus abseitsverdächtiger Position
hinnehmen. Damit ging‘s in die Pause.
Die Haberackerelf tat sich in der zwei-
ten Hälfte sehr schwer und zeigte keine
gute Moral. Obwohl man nur mit einem
Tor hinten lag, ging kein Ruck durch die
Mannschaft. Der Nackenschlag erfolgte
inmitten der zweiten Halbzeit. In Folge
eines Eckballs, in einer unübersichtli-
chen Situation, zeigte der Schiri auf den
Elfmeterpunkt. Ein Elfer, den man so
10 Mal im Spiel hätte geben können.
Damit musste man zwei Toren hinterher-
rennen. In der Nachspielzeit wollte der
Schiedsrichter, mit einem schmeichel-
haften Elfmeterpfiff für den TSV seinen
Fehler wieder gutmachen. Leider war es
dann schon zu spät. Günter verwandelt
sicher. Schlusspfiff.
Trotz allem geht es nächsten Sonntag
in Stupferich weiter, wo man nach zwei
verlorenen Spielen mal wieder ein Er-
folgserlebnis braucht.

Deutsches Rotes Kreuz
Lebensretter gesucht - Blutspende-
dienst bittet um eine Blutspende
Das Deutsche Rote Kreuz bittet drin-
gend um Ihre Blutspende am
Donnerstag, 26. November, von 15:30
bis 19:30 Uhr, Franz-Kühn-Halle,
Alemannenweg Bruchhausen.
Nähere Infos unter Bruchhausen in die-
ser Ausgabe sowie unter der gebüh-
renfreien DRK-Service-Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de.

Rückblick Jubiläums-Lokalschau

Am vergangenen Wochenende führte
der Kleintierzuchtverein C626 seine all-
jährliche Lokalschau in der Waldsaum-
halle Oberweier durch. Zu unserem Ju-
biläum hat unser Austellungsleiter und
Geflügelzuchtwart Ralf Pendein eine
ganz besondere Ausstellung auf die
Beine gestellt. Denn neben verschieden
Kaninchenrassen wurden auch Vögel,
Wachteln, Fasane, Ziertauben, Zieren-
ten, Gänse, Rassetauben, Hühner und
Zwerghühner ausgestellt. Insgesamt wa-
ren es ca. 140 Tiere. Aber nicht nur
für das Auge bot die Lokalschau etwas
Besonderes, sondern auch für den Ma-
gen. Am Sonntag mundeten den Gästen
unsere inzwischen traditionellen Rinds-
rouladen mit Spätzle und Schnitzel mit
Pommes. Das Programm am Samstag
bestand unter anderem aus Grußworten
von Ortsvorsteher Wolfang Matzka, den
Kreisverbandvorsitzenden, des Oberbür-
germeisters Johannes Arnold, der ARGE
Vorsitzenden und weiteren Rednern.
Zwischendurch sorgten „Musik & Tanz
mit Kille & Hans“ für ordentlich (Tanz-)
Stimmung. Teilweise waren wieder ein-
mal mehr Leute auf der Tanzfläche als
auf ihren Plätzen.
Anschließend fand die Siegerehrung der
Vereinsmeisterschaft statt. Die ausge-
stellten Tiere wurden von den Preisrich-
tern Theodor Böser (Geflügel) und Uwe
Roscha (Kaninchen) beurteilt. Das Er-
gebnis wurde dann von Zuchtwart Ralf
Pendelin verkündet:

Die Jugendpreise gingen an: Emilie
Boscanin, Johanna Rübel, Amelie Rübel,
Sophia Rübel, Alina Müller, Erik Müller,
Stefan Pendelin, Sarah Dürr, und Daniel
Maisch.
Bester Rammler: Havanna mit 96 Punk-
ten von Oliver Rübel
Beste Häsin: Hasenkaninchen rotbraun
mit 96,5 Punkten von Karl-Heinz Krieg
Vereinsmeister Kaninchen: Hasenka-
ninchen rotbraun mit 385 Punkten von
Karl-Heinz Krieg
Beste Henne: Zwerg-Dresdner weiß
mit hv 96 Punkten von Karl-Heinz Krieg
Bester Hahn: Sundheimer weiß-
schwarz columbia mit sg 95 Punkten
von Johanna Rübel
Vereinsmeister Geflügel: Zwerg-
Dresdner weiß mit 381 Punkten von
Karl-Heinz Krieg
Beste Rahmenschau: Nymphen- und
Wellensittiche mit sg 95 Punkten von
Karlheinz Gräßer
Bester Stamm: Ein Paar Toulouser
Gänse mit sg 95 Punkten von Karl-
Heinz Krieg
Bestes Ziergeflügel Hühnervögel: Ein
Paar Chinesische Zwergwachteln
wildfang mit hv 96 Punkten von Markus
Pendelin
Bestes Ziergeflügel Taubenvögel:
Ein Paar Australische Schopftauben
mit hv 96 Punkten von Stefan Pendelin
Bestes Ziergeflügel Entenvögel: Ein
Paar Mandarinenten mit hv 96 Punkten
von Eric Müller
Außerdem wurden Martin Maisch, Rolf
Schulz, Ernst Müller, Bernd Hasenfuß
und Karl-Heinz Krieg vom Kreisverbands-
vorsitzenden Peter Fetzner mit der sil-
bernen Ehrennadel des Kreisverbandes
ausgezeichnet. Am Nachmittag konnten
die Gäste wieder aus einer reichlichen
Auswahl an selbstgebacken Kuchen und
Torten auswählen. Auch erfreute man
sich an den gewonnenen Preisen aus
unserer traditionellen Tombola.
Der Kleintierzuchtverein C626 Ober-
weier e.V. bedankt sich bei allen Gästen
für iBesuch und natürlich allen Sponso-
ren und Helfern, ohne die ein solches
Fest nicht möglich wäre.
www.ktzv-oberweier.npage.de

Jahrestermine Spätjahr 2015
Volkstrauertag
am Sonntag, 15. November
Zum Volkstrauertag findet am Sonntag,
15. Nov., eine Gedenkfeier um 11 Uhr
mit Kranzniederlegung auf dem Dorfplatz
in Oberweier am Kriegerdenkmal für die
Gefallenen und vermissten Soldaten
Oberweiers statt. Die Kameradschaft
wird wieder mit ihrer Vereinsfahne und
einer Ehrenabordnung teilnehmen.

Jahresabschlussfeier
am Freitag, 27. November
Dieses Jahr wollen wir wieder am Frei-
tag, 27. November, unsere Jahresab-
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schlussfeier im Wendelinsaal durch-
führen. Es sind alle Mitglieder und
besonders unsere älteren Mitglieder
sowie alle Freunde der Kameradschaft
ehemaliger Soldaten mit ihren Kindern
und die Oberweierer Bevölkerung recht
herzlich eingeladen, um gemeinsam
einen schönen, geselligen Abend zu
verbringen. Die Jahresabschlussfeier
beginnt um 17 Uhr im Wendelinsaal in
Oberweier.
Natürlich wird auch wieder für unsere
Kleinen ein Nikolaus erwartet, der eine
schöne Adventsgeschichte vorliest und
wahrscheinlich auch kleine Geschenke
in seinem Sack dabei hat. Der Nikolaus
wird dieses Jahr schon um 17:30 Uhr
erwartet!

Narrengruppe Oberweier
Narri Narro!
Vergangenen Samstag ging es für die
Oberweirer zur Fasnachtseröffnung
nach Oberkirch. Gewappnet mit ihren
Instrumenten standen die Gugge in den
Startlöchern und zogen mit dem Ein-
marsch durch die Halle und begeisterten
das närrische Publikum mit ihren Rhyth-
men - es wurde gesungen, geschunkelt
und geklatscht.
Im Anschluss nutzten sie die Zeit, um
sich in der Halle noch ein wenig zu
Verweilen und das närrische Treiben zu
verfolgen.
Die 5. Jahreszeit ist eröffnet!
Mit bunten Kostümen und närrischer
Musik läuteten die Buschbach-Gugge
am 11.11. wie gewohnt die lang ersehn-
te Faschingseröffnung in Spessart ein.
Mit einem kleinen Umzug, bei dem die
Ortsvorsteherin hinter Gittern gebracht
wurde, zogen die Narren vom Rathaus
weiter zur Schlüsselübergabe. Dort ga-
ben die Oberweirer Guggen alles und
heizten dem Publikum ordentlich ein.
Auch die Schbäsda Radaugugge gaben
ihr Können zum Besten.
Am Samstag geht es für die Busch-
bach-Gugge nach Ettlingenweier, wo sie
die Faschingseröffnung musikalisch un-
terstützen werden.
Weitere Termine unter:
www.buschbachgugge.de

VdK
Ettlingenweier-Oberweier
1,6 Millionen im Südwesten von Armut
bedroht
Auch in Baden-Württemberg steigt die
Armutsgefahr. Rund 1,6 Mio. Menschen
sind dort mittlerweile von Armut bedroht.
Der Sozialverband VdK (www.vdk-ba-
wue.de ) hat bereits in den 1990er-Jah-
ren vielfach auf das Problem wachsen-
der Altersarmut hingewiesen. Er gewährt
seinen Mitgliedern Sozialrechtschutz
— beispielsweise bei Streitfällen um
Grundsicherung. Lesen Sie die gesamte
Information unter VdK Ettlingenweier.

VHS
Neue Kurse bei der VHS!
Nähere Infos unter Schöllbronn.

Nächste Gruppenstunde:
Freitag, 13.11. im Jugendraum überm
Kindergarten
Gruppe Kids 1, 8 – 12 Jahre, 17.30 bis
19 Uhr Theater spielen, Vorbereitung für
den Altennachmittag UKB € 2
Gruppe Kids 2, 13 - 16 Jahren, 19 bis
20.30 Uhr Theater spielen, Vorbereitung
für den Altennachmittag UKB € 2
Alle Kinder die inzwischen 8 Jahre alt
geworden sind, sind herzlich zur Grup-
penstunde der KJG eingeladen.

Nächste Altpapier-Sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins
„LYRA“ Schöllbronn hat am 17. Okto-
ber 2015 die Altpapier-Sammlung in
Schluttenbach durchgeführt. Für die Un-
terstützung und Bereitstellung des Alt-
papiers möchten sich die Jugendlichen
herzlich bedanken.
Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet
am Samstag, 19. Dezember, ab 9 Uhr
statt. Die Vereinsjugend bedankt sich
schon vorab für Ihre Unterstützung.

Ortsverwaltung
Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Schöllbronn findet am Mitt-
woch, 18. November, um 19 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Schöllbronn
statt.
Tagesordnung:
TOP 1: Fragen, Anregungen und Be-

kanntgaben der Bürger/innen.
TOP 2: Information über erteilte Bauge-

nehmigungen.
TOP 3: Beratung und Beschlussfassung

über die Änderung der Satzung
über das Friedhofs- und Bestat-
tungswesen der Stadt Ettlingen
(Friedhofssatzung).

TOP 4: Bekanntgabe der Ergebnisse von
Geschwindigkeitsmessungen.

TOP 5: Sonstige Bekanntgaben der Ver-
waltung.

TOP 6: Fragen und Anregungen der Ort-
schaftsräte.

Die interessierte Bevölkerung ist zu die-
ser Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Steffen Neumeister
Ortsvorsteher
Gedenkstunde zum Volkstrauertag
Die diesjährige Gedenkstunde zum
Volkstrauertag findet am 15. November
gegen 10.45 Uhr beim Mahn- und Eh-
renmal in der Burbacher Straße statt.
Die Bevölkerung ist zu dieser Gedenk-
stunde herzlich eingeladen. Treffpunkt
ist nach dem Gottesdienst gegen 10.30
Uhr auf dem Rathausplatz.
NEU: SchöKi-Club
für Kinder von der 2. Klasse - 12 Jahren
Nach unserer tollen SchöKi-Premieren-
Party im Oktober gibt es auch im No-
vember einen SchöKi-Termin für alle
Kinder ab der 2. Klasse bis 12 Jahren:

Spiel und Spaß in der
Vorweihnachtszeit

Mittwoch, 25. November 16 – 18 Uhr
Wir möchten mit Euch spielen, chillen,
und, wer mag, kann etwas Weihnacht-
liches basteln. Treffpunkt ist wieder der
Weierer Saal neben der Kirche. Bitte
beachtet die neue Uhrzeit 16-18 Uhr!
UKB 2 €

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine
Freitag, 13. November
15 Uhr „Yoga auf dem Stuhl“
Dienstag, 17. November
9:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
in Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.
Mittwoch, 18. November
15 Uhr – Nordic-Walking für Einsteiger
und Geübte
Treffpunkt: Neuroder Straße 24
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

VHS
Maria-Luise Wipfler, Tel.: 07243/20226
(auch Anrufbeantworter)
vhs-schoellbronn@ettlingen.de
Noch wenige Plätze frei:
O1012 Zeichnen von Porträts,
menschliche Figuren, Körperstudien
- Unterricht in der Kleingruppe -
Samstag, 14. Nov., 9:30 - 13:30 Uhr
Schöllbronn, Weierersaal, Weierer Str. 2
O1018 Meditative Reisen zum inneren
Raum der Stille- Workshop mit geführ-
ten Meditationen –
4 Abende, 19. Nov. bis 10. Dez.,
donnerstags, 18:30 - 20:30 Uhr
Schluttenbach, Alte Schule,
Zellmarkstr. 11
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O1024 Internationale Folklore tanzend
erleben - für Anfänger -
Samstag, 21. Nov., 15 - 18 Uhr
Schöllbronn, Johann-Peter-Hebel-Schu-
le, Gymnastikhalle, Burbacher Straße 7
O1025 Manege frei für Artisten von 6 bis
13 Jahren- Akrobatik, Jonglieren & Co.
Samstag, 5. Dez., 10 - 16 Uhr,
Schöllbronn, Johann-Peter-Hebel-Schu-
le, Turnhalle, Burbacher Straße 7

ARGE Schöllbronner Vereine
ARGE Schöllbronner Vereine
Gedenkfeier am Volkstrauertag
Am Sonntag, 15. November, findet um
10 Uhr ein Gedenkgottesdienst für die
Verstorbenen der Schöllbronner Vereine
statt. Musikalisch umrahmt wird dieser
Gottesdienst vom Musikverein „Lyra“. Die
Fahnenabordnungen versammeln sich 15
Minuten vor Beginn an der Kirche.
Die Mitbürger/innen sind eingeladen,
diesen Gedenkgottesdienst zahlreich zu
besuchen.

TSV Schöllbronn
Zumba ® Party 2015 in Schöllbronn
Mit Doro und Bea.
Wann: Freitag, 4. Dezember,
18.30 – 20.30 Uhr.
Wo: Schulturnhalle der Johann Peter
Hebel Schule, Eintritt frei.
Mitzubringen: Gute Laune und Spaß
Näheres unter 07243/29249 oder
d.meier@tsvschoellbronn.de

Die Mitgliederverwaltung informiert:
Wichtiger Stichtag

für unsere Mitglieder
31. Dezember 2015

Bis zu diesem Zeitpunkt müssen der
Mitgliederverwaltung Anträge bezüglich
Ermäßigung des Beitrages für Schüler/-
innen und ermäßigungsberechtigte
Personen gemäß der Beitragsordnung
vorliegen, wenn diese im Jahr 2016
berücksichtigt werden sollen. Ebenso
muss der Mitgliederverwaltung zum 31.
Dezember 2015 mitgeteilt werden, dass
Bescheinigungen, die bereits im Laufe
des Jahres 2015 eingereicht wurden,
noch 2016 Gültigkeit haben.
Später eingehende Anträge können
nicht mehr berücksichtigt werden!
Bitte teilen Sie der Mitgliederverwaltung
auch immer etwaige Änderungen Ihrer
Daten (Konto-Nr. / Anschrift usw.) mit, um
unnötige Rückbuchungen zu vermeiden.
Auch Änderungen Ihres aktuellen Status
bzgl. Passiv /Aktiv müssen uns spätes-
tens bis zum 31. Dezember 2015 vor-
liegen.
Vielen Dank für die Mithilfe.
Für Rückfragen stehen wir gerne zur
Verfügung.
Annette und Thomas Titze
Tel.: 0 72 43 / 2 82 32
Fax: 0 72 43 / 21 92 49
Mail: mitgliederverwaltung@tsv-scho-
ellbronn.de

FV Sulzbach 2 – TSV Schöllbronn 2
1:3 (1:3) -TSV behält den Platz an der
Sonne
Das Ergebnis in diesem Spiel stand
bereits nach ca. einer ¼ Stunde fest.
Nachdem Sebastian unsere Mannschaft
mit 0:1 in Führung gebracht hatte, sorg-
te eine Unachtsamkeit in der eigenen
Abwehr dafür, dass Sulzbach postwen-
dend das 1:1 machen konnte. Man hatte
den Eindruck, dass die Mannschaft an
diesem Tag etwas für ihr Torkonto ma-
chen wollte, denn innerhalb weniger Mi-
nuten erhöhten Manuel Lumpp auf 1:2
und Yannik Neumann auf 1:3.
Wer nun meinte, dass es ein Torfesti-
val geben würde, sah sich getäuscht.
Schon früh wurde das Ergebnis verwal-
tet. Man erarbeitete sich zwar immer
wieder Torchancen, die aber nicht ver-
wertet wurden.
Das gleiche Bild in der 2. Halbzeit. Un-
sere Mannschaft machte das Spiel und
Sulzbach verteidigte. Vor allem in die-
ser Halbzeit wurden die Chancen teil-
weise fahrlässig vergeben. Dies hätte
auch noch schief gehen können, denn
durch Fehler in der Abwehr brachte un-
sere Mannschaft den Gegner zu einigen
Möglichkeiten, zumal man sich durch
eine gelb-rote Karte noch zusätzlich
schwächte. Doch es blieb beim 1:3
Sieg, mit dem man weiterhin an der
Tabellenspitze der Kreisklasse C 4 steht.
Am nächsten Sonntag kommt die 2.
Mannschaft der SG Herrenalb/Neusatz/
Rotensol nach Schöllbronn. Hier sollte
auch einmal wieder etwas für das Tor-
verhältnis getan werden.
Vorschau auf den nächsten Spieltag:
SO 15. Nov.
12:30 Uhr TSV Schöllbronn 2 – SB
Herrenalb/Neusatz/Rotensol 2
14:30 Uhr
TSV Schöllbronn 1 – SpVgg Durlach-Aue 2

Tierische Olympiade beim
Eltern-Kind-Turnen
Mächtig Spaß hatte die Abteilung El-
tern-Kind-Turnen bei der Tierischen
Olympiade. Die kleinen Turner durften
an 8 Stationen ihr Können beweisen.
Klettern wie ein Affe, hüpfen wie ein
Hase, schwingen über den großen Kro-
kodilteich, schlängeln wie eine Schlan-
ge, Känguru-Hüpfen, tapsen durch die
Bärenhöhle, balancieren auf allen Vie-
ren wie die Katze und rutschen wie ein
Seehund. Ein gelungener Nachmittag für
die Kinder und ihre Eltern! Stolz zeigen
unsere kleinen Turner ihre gewonnene
Medaille!
Das Eltern-Kind-Turnen findet donners-
tags, von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr in
der Turnhalle der Johann-Peter-Hebel-
Schule in Schöllbronn statt.

HILFE, WIR SUCHEN EINE(N) NEUEN
BETREUER(IN)
Da unsere jetzige Betreuerin uns zum
Jahresende leider verlassen muss, su-
chen wir bereits mit Beginn des neuen
Jahres eine Mama oder einen Papa, die

im Eltern-Kind-Turnen viele tolle Sachen
mit uns spielen. Wenn sich eine Mama
oder ein Papa (gerne auch jung ge-
bliebene Großeltern) dafür finden würde,
soll er sich doch bitte an die Mitglieder-
verwaltung, Mail: mitgliederverwaltung@
tsv-schoellbronn.de, Tel. 07243/28232
oder an den Verwaltungsvorstand Dirk
Jungmann, Mail: d.jungmann@tsv-scho-
ellbronn.de , Tel. 07243/219388 wenden.
Wir Kinder sagen schon einmal vielen
Dank.

Abt. Fußball
ATSV Mutschelbach 2 -
TSV Schöllbronn (1:0) 2:3
Die Heimelf hatte nicht unbedingt das
Format des letzten Gegners, obwohl
sie zu Hause bei fünf Siegen nur eine
Niederlage auf dem Konto hatte, aber
sie zog ihr Spiel in aller Ruhe auf. Wir
machten es ihnen allerdings auch ziem-
lich leicht, denn wir verloren im Spiel
nach vorne viel zu schnell den Ball.
Die Hausherren hatten in der 6. Spiel-
minute ihre erste Möglichkeit, und in
der 40. Minute rettete uns der Pfosten
vor dem zweiten Gegentreffer. Unsere
Jungs hatten im ersten Spielabschnitt
nur eine klare Möglichkeit, als sich Ro-
bin Wipfler auf der rechten Außenbahn
gegen Marco Kratzer durchsetzte und
seine Flanke Momodou Manneh knapp
übers Gehäuse köpfte. Im zweiten Spiel-
abschnitt änderte sich zunächst nicht
viel, doch nach 63 Minuten schien das
Unheil seinen Lauf zu nehmen. Als ers-
tes stand das Glück noch zweimal auf
unserer Seite, aber in der 57. Minute
schlugen wir zurück. Nach einem Pass
unseres Spielertrainers Patrick Welle auf
die linke Außenbahn auf Niko Schaudt
drang dieser in den Strafraum ein, ver-
setzte Gegenspieler und Torwart, brach-
te die Kugel jedoch nicht im Gehäuse
unter, aber Robin stand goldrichtig und
versenkte den Abpraller. In der erwähn-
ten 63. Minute hatte dann Marius Baral
endlich Erfolg, als er zum wiederhol-
ten Male provozierte und Venhar Temel
darauf reinfiel, eine Tätlichkeit beging
und zu Recht die rote Karte sah. Ein
möglicher Punktgewinn schien nun in
weite Ferne zu rücken, doch genau das
Gegenteil trat ein. Unsere Mannschaft
wurde präsent. Die erste Möglichkeit in
Führung zu gehen wurde vom äußerst
schwachen Mann in Gelb noch verhin-
dert, als er ein klares Foul an Manneh im
Strafraum als Schwalbe auslegte, wobei
der Junge nicht einmal weiß, was das
ist und wie das geht und dafür auch
noch die gelbe Karte sah. Mit zuneh-
mender Spieldauer wurden wir spiel-
bestimmender, und nach 70 Minuten
war es endlich so weit, als Manneh mit
Robin einen Doppelpass spielte, den
dann Robin vollendete. Das Spiel der
Hausherren wurde nun zunehmend rup-
piger, und der Referee sorgte mit seinen
Fehlentscheidungen weiter für mächti-
gen Unmut in unserem Lager. So wurde
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ein Foul in der 77. Minute an Manneh,
der aufs Tor zusteuerte und von den
Beinen geholt wurde, nur mit gelb be-
straft. Dafür bestrafte Manneh dann den
Gastgeber mit dem schönsten Tor des
Tages, er zirkelte den Freistoß aus 18m
ins Tordreieck. Wiederum nur mit gelb
bestraft ein übles Foul mit Vorankündi-
gung von Alexander Jonhoff an Robin
Wipfler, der verletzt das Feld verlassen
musste. Nachdem die Schützlinge von
Trainer Michael Dworschak in der 90.
Spielminute den Anschlusstreffer durch
Sinan Cakan erzielten, legte der Referee
noch fünf Minuten drauf, aber unsere
Mannschaft rettete den verdienten Sieg
auch über diese Zeit.

Abt. Jugendfußball
D2-Junioren:
SG Schö-Spe-Völ - Busenbach
Der starke Aufwärtstrend wurde ge-
gen Busenbach nicht ganz unerwartet
unterbrochen, zählt der Gast doch zu
den Schwergewichten in dieser Gruppe.
Trotzdem ging die Mannschaft mit breiter
Brust in die Begegnung, wurde doch im
letzten Spiel der bis dahin ungeschlage-
ne Tabellenführer Durlach überraschend
mit 2:0 gedemütigt. Aber schon mit dem
ersten Angriff wurde deutlich, dass es
im Spiel gegen die körperlich deutlich
überlegenen Jungs von der rechten
Albtalseite nur um Schadensbegren-
zung ging. Diese Einschätzung wurde
bestätigt, als Busenbachs Stürmer mit
der Nr.11 gleich in der 1. Minute mit
einem fulminanten Schuss in den linken,
oberen Winkel zur 1:0 Führung unhalt-
bar abschloss. Die Mannschaft steckte
den Schock schnell weg und suchte mit
Kontern über unsere beiden Spitzen vor
des Gegners Gehäuse und zum Aus-
gleich zu kommen. Die beste Chance
bot sich dabei in der 25. Min. Leo-
nardo, der in letzter Sekunde noch am
Torschuss gehindert wurde. Im Gegen-
zug retteten 2-mal Luca Abendschön
und Johannes in letzter Sekunde vor
dem gegnerischen Einschuss. Nach der
Halbzeit wurde das Gästespiel drückend
überlegen. Dennoch konnte mit großem
kämpferischen Aufwand der Gegner auf
Abstand zum Tor gehalten und mit eini-
gem Glück zunächst auch weitere Ge-
gentreffer vermieden werden. Erst gegen
Spielende, als die Kräfte nachließen, fiel
dann die endgültige Entscheidung. Der
Nr.11 der Gäste war es vorbehalten, in
der 55. Min. und in der 58. Min den 0:3
Endstand herzustellen. Dass die Nieder-
lage sich in Grenzen hielt, ist Kilian in
unserem Tor zu verdanken, dessen Leis-
tungen ihm nach Spielende den Beifall
der gegnerischen Mannschaft und ihres
Trainers bescherten.
Fazit: Die Mannschaft ist auf einem gu-
ten Weg und die Trainer erhielten wich-
tige Hinweise für die Trainingsgestaltung
während der Wettkampfpause über die
Wintermonate.

Es spielten: Kilian Imhoff (TW), Michael
Becht, Gordon Ochs, Johannes Knei-
phoff, Julian Herm, Noah Koch, Leonar-
do Ochs, Theo Weinreuter, Luca Abend-
schön (E1).

Weihnachtstheater:
„Heiße Phase“ beginnt...
Am Sonntag, 15. Nov., findet die nicht
öffentliche Kostümprobe für das Weih-
nachtstheater im Panorama-Restaurant
statt. Am Montag, 16. Nov., wird dann
wieder der hintere Teil des Saals mit Hil-
fe von Bühnenelementen, die die Stadt
Ettlingen zur Verfügung stellt, um 40
cm erhöht, um den dort sitzenden Zu-
schauern bessere Sicht zu ermöglichen.
Die Saaldekoration ist für Mittwoch, 18.
Nov., vorgesehen.
Die Premiere am 20. Nov. startet um
18:30 zunächst mit einem Sektempfang
und anschließendem Schlemmermenü.
Der Vorhang zur 1. Aufführung der Ko-
mödie „Pollenflug“ von Hindi Brooks
wird sich voraussichtlich um etwa 20:30
Uhr heben. Für diese Aufführung im
Stil eines Candle-Light-Dinner-Theaters
gibt es noch ein paar wenige Karten.
Der Eintritt inkl. Menü kostet an diesem
Abend € 37. Karten können unter Tel.
(07243) 2260 bei Gudrun Thiede bestellt
werden.
Sieben weitere Vorstellungen folgen
am 21.11., 25.11., 27.11., 28.11., 2.12.,
4.12. und 5.12.15. Beginn ist dann je-
weils 20 Uhr und der Eintritt kostet €
10,00. Karten sind, wie schon eben er-
wähnt, über Gudrun Thiede (Tel. 07243-
2260) erhältlich.

Schlachtfest wieder ein voller Erfolg!
Die Feuerwehr Schöllbronn bedankt sich
bei allen Gästen, die am vergangenen
Wochenende den Weg ins heimische
Gerätehaus gefunden haben, um sich
mit leckeren Speisen „frisch vom Metz-
germeister“ zu stärken. Das Helferteam
aus Angehörigen und Freunden der Feu-
erwehr hatte alle Hände voll zu tun, um
jeden Wunsch schnell und freundlich zu
erfüllen. Vielen Dank auch an das ganze
Team für diese großartige Leistung, die
einige bereits seit fünfundzwanzig Jah-
ren immer wieder zuverlässig erbringen!
Ohne eure Hilfe wäre so ein Fest gar
nicht möglich!
Freitag, 13. November, ist bundeswei-
ter Rauchmeldertag
Noch immer sterben in Deutschland
jährlich mehr als 400 Menschen an den
Folgen eines Brandes. 95 Prozent da-
von werden nicht Opfer der Flammen,
sie ersticken schon vorher an giftigen
Rauchgasen. Rauchmelder hätten sie
warnen können. Im Brandfall verbleiben
durchschnittlich vier Minuten zur Flucht.

Vielen Menschen ist nicht bewusst,
dass eine Rauchgasvergiftung schon
nach zwei Minuten tödlich sein kann.
Ein Rauchmelder verschafft genau die
entscheidenden Minuten Vorsprung, um
sich in Sicherheit zu bringen. Wichtig
dabei sind die richtige Installation und
Verlässlichkeit des Rauchmelders.
Laut Landesbauordnung müssen alle
Kinder- und Schlafzimmer sowie an-
grenzende Flure mit Rauchmeldern aus-
gestattet sein. Weitere Geräte sollten in
Gemeinschaftsräumen wie im Wohnzim-
mer angebracht werden. Für Küchen
und Bäder sind Rauchmelder dagegen
nicht geeignet. Für mehrgeschossige
Wohnungen oder Häuser gibt es so-
wohl batterie- als auch netzbetriebene
Rauchmelder, die per Kabel oder Funk
untereinander vernetzt werden können.
Informieren Sie sich! Alle Informationen
zu Rauchmeldern allgemein finden Sie
im Internet unter

www.rauchmelder-lebensretter.de

Einladung der Mitglieder zur
Patenschaftsexkursion
Am Samstag, 14. November, um 14 Uhr
treffen wir uns am Friedhofsparkplatz.
Wir gehen unsere Patenschaften an und
schauen nach dem Rechten (Fleder-
mausüberwinterung, Soolbrunnenweg,
Windwiese, Grenzweg, Langenbusch).
Wir gehen soweit die Zeit es zulässt
und die Wanderfreude anhält. Wir bitten
die Mitglieder um rege Beteiligung, na-
turinteressierte Gäste sind willkommen.

Weihnachtsfeier
Wir möchten unsere Mitglieder sowie die
Frauen der verstorbenen Mitglieder herz-
lichst einladen. Unsere kleine Weihnachts-
feier findet am Sonntag, 29. November,
ab 17 Uhr im TSV Panorama statt.
Es soll ein gemütlicher Nachmittag mit
Musik von Konrad werden.

Narrenzunft

Fastnachtseröffnung
Am 11.11. um 11.11 Uhr in Ettlingen auf
dem Marktplatz mit Rathaussturm.
Abends bei den Spessarter Ebern ist
Treffpunkt um 18.45 Uhr beim Eberbrun-
nen.
Der Rathaussturm erfolgt um 19.11 Uhr.

Kuchenverkauf
Am 14. November richten die Roten
Funken einen Kuchenverkauf vor Sport
Löffler in Ettlingen aus.
Es erwarten Sie selbst gebackene Ku-
chen und Torten. Gerne richten wir Ihnen
ein Kuchenpäckchen zum Mitnehmen.
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Wir würden uns freuen, wenn Sie uns
durch Ihren Besuch am Stand unterstüt-
zen würden. Kuchenspenden sind gerne
willkommen und können ab 9 Uhr direkt
am Verkaufsstand abgegeben werden.

Einladung zur Adventsfeier
Liebe Aktive und Passive Mitglieder der
Narrenzunft Schöllbronn, wir möchten
Euch ganz herzlich zu einer gemütlichen
Adventsfeier mit kleinem Rahmenpro-
gramm einladen, um gemeinsam mit
Euch die Adventszeit bei Kaffee und
Gebäck einzuläuten.
Diese beginnt am 29. November um
15:30 Uhr im Pfarrsaal Schöllbronn.
Um besser planen zu können, meldet
Euch bitte bis spätestens 22. Nov. bei
Sabrina Finsterle oder Anke Niederl an.
Kontaktdaten:
Anke Niederl: 07243 219876
Sabrina Finsterle: 0176 32942273
Wir würden uns freuen, viele von Euch
zu sehen.

Ortsverwaltung
Rundgang-Flyer
Ab sofort liegen die Flyer zum „Rund-
gang - Sehenswertes Spessart“ bei der
Ortsverwaltung, den Spessarter Gast-
stätten, Bäckereien und Läden
zur Mitnahme aus!

Sitzung Ortschaftsrat
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zur nächsten öffentlichen Sitzung des
Ortschaftsrates am
Mittwoch, 18.11.2015 um 18.30 Uhr, im
Rathaus Spessart lade ich Sie herzlich
ein.
Tagesordnung:
1. Bürgerfragen und Anregungen
2. Ortschaftsrats-Budget

-Ergänzung Beschilderung
Spechtweg-

3. Bekanntmachungen
4. Verschiedenes
5. Bürgerfragen
Wir freuen uns sehr über eine rege Teil-
nahme und Ihr Interesse.
Elke Werner
Ortsvorsteherin
Menschenfreunde in Spessart gesucht!
Immer wieder und zu unterschiedlichen
Gelegenheiten im Leben ist jeder von
uns auf die Unterstützung und Hilfe von
hilfsbereiten Menschen angewiesen. So
bringen sich auch in unserem Ort vie-
le Spessarter engagiert in unterschied-
lichste Projekte ein.
Ganz aktuell besteht nun die Idee,
unseren Mitbürgern im Seniorenhaus
Spessart mehr Teilhabe am öffentlichen
Leben unseres Dorfes zu ermöglichen.
In Zukunft wird uns die Aufgabe der In-

tegration von Flüchtlingen in Spessart
beschäftigen. Für diese Anliegen und
immer wieder neu entstehende Aufga-
ben suchen wir Sie – den „Menschen-
freund“!
Wenn Sie also bereit sind, sich für Ihre
Mitbürger in unterschiedlichster Form
und ganz nach Ihren individuellen zeitli-
chen Möglichkeiten einzubringen, laden
wir Sie herzlich ein zu einem ersten Tref-
fen mit Vorstellung der Ideen am

Dienstag, den 17. November
um 14.30 Uhr ins

Seniorenhaus Spessart!
Bei Kaffee und Kuchen wollen wir mit
unseren Senioren ins Gespräch kom-
men, ihre Wünsche erfahren und gleich-
zeitig die Möglichkeiten der Spessarter
„Menschenfreude“ erfragen und kana-
lisieren. Als erste Aktion planen wir im
Dezember die Begleitung der älteren
Mitbürger zur Seniorenweihnachtsfeier
im Kindergartensaal. Wir freuen uns auf
eine Begegnung mit Ihnen und weitere
gute Vorschläge.
Elke Werner Pierre Eckert
-Ortsvorsteherin- -Heimleiter Senioren-

haus Spessart-

SpessArt
Liebe Kunstfreunde,
bitte merken Sie sich schon heute
den Termin der nächsten Vernissage
im Rathaus Spessart vor. Diese findet
am Samstag, 21. November um 18 Uhr
statt. Nähere Informationen folgen im
nächsten Amtsblatt.
Elke Werner
-Ortsvorsteherin-

750 Jahre Spessart
Die Geschichte der
St. Antonius-Pfarrei Spessart

Vortrag von Militärdekan Siegfried We-
ber am Donnerstag, 19.November, 19
Uhr, im Gemeindesaal, Hohlstraße 15.

Kehrplan der Kehrmaschinen für
November
In Spessart findet der Reinigungsgang
durch die große Kehrmaschine am Don-
nerstag, 19.11. statt.
Die kleine Kehrmaschine reinigt am
Donnerstag, 26.11.20 die Straßen.
Bitte halten Sie an diesen beiden Tagen
die Straßen möglichst von parkenden
Autos frei, damit die Maschinen un-
gehindert arbeiten und den gesamten
Straßenbereich säubern können.

VHS
Brigitte Kaiser
Tel. 07243/521879 (auch Anrufbeantwor-
ter) E-Mail: vhs-spessart@ettlingen.de

O1068 Meditation und Schreiben einer
Biografie N E U
Samstag, 14. Nov., 10 – 14 Uhr Spes-
sart, Praxis für Gesundheitspflege Kai-
ser, EG, Hauptstr. 3
Für die Mittagspause (12 – 13 Uhr) ist
angedacht, dass jeder etwas mitbringt,
das wir dann anrichten und gemeinsam
essen. Bitte mitbringen: Decke, Wollso-
cken, Schreibunterlage und Schreibzeug.
O1061 Vererben aber richtig N E U
Donnerstag, 19. Nov., 19 – 20.30 Uhr
Spessart, Rathaus, Talstraße 20
O1063 Essen wir uns krank?
Mittwoch, 25. Nov., 19 – 21 Uhr,
Spessart, Praxis für Gesundheitspflege
Kaiser, EG, Hauptstr. 3
Viele Krankheiten sind Mangelkrankhei-
ten. Dem Körper fehlen die lebenswich-
tigen Vitalstoffe zur Aufrechterhaltung
der Stoffwechselprozesse. Dieser Kurs
gibt wertvolle Tipps zur Beseitigung.

Veranstaltungshinweise
Wandergruppe
Start der nächsten Wanderung ist am
17. November um 10 Uhr Treffpunkt
beim Netto-Parkplatz. Es wird nach Ett-
lingen gewandert und von dort auf dem
Graf-Rhena-Weg nach Neurod, wo in
der Campingplatz-Gaststätte eingekehrt
wird. Anschließend geht es zu Fuß zu-
rück nach Spessart.

Veranstaltungstermine
Montag, 16. November
9 Uhr – Qigong im Vereinsheim
9:30 Uhr - Sturzprävention
Dienstag, 17. November
10 Uhr – Wandergruppe trifft sich beim
Netto-Parkplatz
Donnerstag, 19. November
8:30 Uhr – „Fit im Alter – an und auf
dem Stuhl“
14 Uhr – Qigong im Vereinsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.
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Altenwerk St. Antonius
Altenwerk St. Antonius
Der Seniorenkreis Spessart lädt Sie alle
zum nächsten Treffen am Mittwoch,
18. November um 14 Uhr ein.
Pfarrer Pummer feiert mit uns eine
Tischmesse mit Krankensalbung. Diesen
Gottesdienst feiern wir zu Ehren des
Heiligen Franziskus von Assisi.

Hans-Thoma-Schule
Informationsabend für Eltern zukünfti-
ger Erstklässler
Am Donnerstag, 19.11., 19 Uhr, findet
im Musiksaal der Hans-Thoma-Schule
für alle interessierte Eltern, deren Kin-
der bis zum 30. September 2016 das
6. Lebensjahr vollendet haben, ein In-
formationsabend statt. Eingeladen sind
auch Eltern, die beabsichtigen, ihr Kind
vorzeitig einzuschulen.

Nächste Termine
Am 11.11. spielen die Radaugug-
gen bei der Fasnachtseröffnung des
CSE. Am 13.11. begleiten die Musiker
den St. Martins Umzug beginnend um
17.45 Uhr in der Kirche.
Am Sonntag, 22.11. gedenkt der Verein
um 9.45 Uhr in der Kirche seiner ver-
storbenen Mitglieder.
Am 04. + 05.12. ist ein Probenwochen-
ende für das Konzert in der Stadthalle.
Am 19.12. ist um 19.30 Uhr das Konzert
in der Stadthalle, welches als Jahresab-
schluss der 750 Jahre Spessart motto-
getreu gestaltet wird.

Konzert in der Kirche
Sonntag, 6. Dezember, 18 Uhr
Mitwirkende: Männerchor, Frauenchor,
Vokalensemble
Bisher stehen folgende Probetermine im
Vereinsheim fest:
Montag, 16. November, 20.15 Uhr
Männerchor
Dienstag, 17.November, 20 Uhr
Frauenchor
Mittwoch, 18. November, 19 Uhr
Vokalensemble, 20.30 Uhr Männerchor
Montag, 23. November, 20.15 Uhr
Vokalensemble
Dienstag, 24. November, 20 Uhr
Frauenchor
Mittwoch, 25. November, 19 Uhr
Vokalensemble, 20.30 Uhr Männerchor
Dienstag, 1. Dezember, 20 Uhr
Frauenchor
Mittwoch, 2. Dezember, 19 Uhr
Vokalensemble, 20.30 Uhr Männerchor

Generalprobe in der Kirche
Samstag, 15 bis 18 Uhr alle Chorgrup-
pen mit Musikern

Jugendfeuerwehr Spessart
Wir möchten uns recht herzlich bei al-
len Mitbürgern in Spessart bedanken,
die für uns am letzten Samstag wie-
der reichlich Altpapier bereitgelegt ha-
ben. Auch den vielen helfenden Händen
und den Fahrern ein herzliches Danke-
schön. Durch diese Aktion schonen wir
die Umwelt und der Erlös kommt unse-
rer Jugendarbeit zugute. Den nächsten
Abgabetermin für Altpapier bieten wir
am 16. Januar 2016 hinter der Hans-
Thoma-Schule an. Alle Termine für 2016
finden Sie unter www.ff-spessart.de.

Qualifikations-Turnier in Reilingen
- wieder 1 Pokal für Ettlingen
Die ‚Käskuche‘ vom KV Reilingen hat-
ten letztes Wochenende zum Turnier
geladen. Die Juniorengarde unserer
TSG konnte am Samstag in aller Ruhe
dem Start entgegen sehen. Treffpunkt
um 9 Uhr, Disziplin Tanzpaare nach der
Mittagspause. Unsere Jugend startete
nicht und so konnten die Fans die Tänze
dieser Altersklasse ganz entspannt an-
schauen, bis Emily & Max als Startplatz
1 die Altersklasse Junioren eröffneten.
Mit viel Applaus wurden sie begrüßt
und konnten mit 416 Punkten die Büh-
ne Richtung Kabine verlassen. Senara &
Linus waren als vierter Starter dran und
hatten nach der Wertungsverkündung
von 396 Punkten nicht mal Zeit, den
Applaus zu genießen.
Begleitet von den Trainerinnen wur-
de praktisch im Gehen zur Umkleide
schon das Kostüm ausgezogen, denn
als Startplatz 4 im Marsch mussten Emi-
ly, Max und Linus umgezogen in der
Gruppe stehen. Erst jetzt konnten sie
sich über ihre Platzierungen erkundigen.
Emily & Max hatten den 3. Platz, Senara
& Linus den 4. Platz geschafft. Die Gar-
de landete mit 402 Punkten auf dem 9.
Platz von 17 gemeldeten Garden. Die
Tanzkollegen warteten nun gespannt
auf den Auftritt von unserem Mariechen
Magdalena, die mit viel Jubel 395 Punk-
te für ihren Tanz erhielt.
Der Sonntag ist der Tag der Altersklasse
Ü15 und viele mit gereisten Fans freuten
sich auf den Marschauftritt unserer weib-
lichen Garde. Diese waren zwar mit der
Wertung von 405 Punkte nicht so glück-
lich, landeten damit jedoch auf dem 16.
Platz von 30 gemeldeten Garden.
Direkt danach ging es dann zurück nach
Ettlingen in den Proberaum - Training
für den Schautanz für das nächste Wo-
chenende in Leinfelden.
Vielen Dank an alle Betreuer und Trainer,
die an diesen aufreibenden Turniertagen
so zusammen helfen, sich gegenseitig
unterstützen und so toll für das Wohl
unserer Kids sorgen.

Kartenvorverkauf für die Ebersitzun-
gen 2016 am Samstag, 21.11. von 9 bis
10 Uhr im Vereinsheim (Raum GV).
Wie wir schon geschrieben haben, sind
unsere Ebersitzungen 2016 im Specht-
waldsaal am Freitag, 15.1. und Samstag
16.1., jeweils um 19.11 Uhr.
Motto 2016: Viva Eberia.
Es wird wieder eine spektakuläre, farbi-
ge und unterhaltsame Ebersitzung wer-
den. Von daher eignen sich die Karten
auch super als Weihnachtsgeschenk
Preis: 10 Euro für Mitglieder und
15,00 Euro für Nichtmitglieder.
Auch die Sonntags-Gemeinschaftssit-
zung CSE/WCC findet wieder statt
Termin: Sonntag, 24. Januar 2016,
15.11 Uhr in der Schlossgartenhalle
Preis: 11 Euro, ermäßigte 9 Euro.

Wassonstnoch
interessiert

unsere tierärztin
informiert
Fragen an die tierärztin?
Sorgen Sie sich um Ihr Haustier? Allge-
meine Fragen zu Verhalten, Pflege und
Ernährung beantwortet unsere Tierärz-
tin Dr. Vegani unter der E-Mail-Adresse

tierarztfragen@nussbaummedien.de

Ausgewählte Fragen und Antworten
finden Sie regelmäßig in den Amts- und
privaten Mitteilungsblättern von Nuss-
baum Medien Weil der Stadt, Rottweil
und Uhingen unter der Rubrik „Aus
dem Verlag”.

Bitte beachten Sie, dass keine Auskünf-
te zu akuten Erkrankungen Ihres Tieres
möglich sind.

In diesem Fall wenden Sie sich bitte an
einen Tierarzt in Ihrer Nähe.

Jeder kann Mitmach-Reporter werden.

BeRichten Sie auS ihReM ORt.

Jetzt anmelden
Ein Produkt von Weil der Stadt Gmbh & co. KG


